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Namensvorschläge für das neue Quar-
tier beim Schuler-Areal gesucht!

SeIte 4:

entspannendes

Die Sauna lädt zum Hüttenzauber mit 
allerhand Spezialitäten.

SeIte 5:

Legendäres

Filmmusik von John Williams bei der 
Württembergischen Philharmonie. 

SeIte 6:
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Die Fasnet wurde verbrannt und der 
Narrenbaum gefällt.

NameNswettbewerb schuler-areal süd

Wie soll das neue Quartier  
heißen?

Das Schuler-Areal aus der Vogelperspektive

Auf dem ehemaligen Schuler-Areal 
Süd entsteht in den nächsten Jahren 
ein neues, stadtbildprägendes Quartier. 
Noch hat das Viertel keinen Namen, 
doch das soll sich bald ändern: Der 
Projektentwickler i+R Wohnbau  lädt 
alle Weingartener Bürgerinnen und 
Bürger ein, Vorschläge einzureichen.

Das Projekt ist ein Meilenstein in der 
Stadtgeschichte: Auf dem brachliegen-
den, knapp 37.000 Quadratmeter gro-
ßen Schuler-Areal Süd werden in den 
kommenden Jahren mehr als 500 Woh-
nungen gebaut sowie attraktive Flächen 
für Handel, Büros, Dienstleistungen und 
Gastronomie geschaffen. Nach dem Ar-
chitekturwettbewerb, der 2018 in enger 
Zusammenarbeit mit der Stadt Weingar-
ten durchgeführt wurde, beschäftigt die 
Verantwortlichen zurzeit nicht nur das 
Bebauungsplanverfahren, sondern auch 
die spannende Frage: Wie soll das neue 
Quartier heißen? 
Der Projektentwickler i+R Wohnbau 
Lindau bittet Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, um Ihre Mithilfe. Sie wohnen 
in Weingarten, kennen die Geschichte 
der Stadt und der Menschen am besten. 
Welcher Name könnte zu dem moder-
nen, zentralen Areal, neben dem sich der 
Martinsberg und die Basilika erheben, 

passen? Zwei Vorschläge gibt es bereits: 
„Welfi“, der Kolumnist der Schwäbi-
schen Zeitung, schrieb einmal vom 
„Heinrich-Schatz-Viertel“. Der Bauherr 
selbst könnte sich „Martins-Höfe“ vor-
stellen. Haben Sie weitere Ideen? Dann 
machen Sie mit! i+R Wohnbau Lindau 
nimmt Ihre Anregungen in die Überle-
gungen auf und bedankt sich schon jetzt 
für Ihr Engagement. Es lohnt sich: Unter 
den eingereichten Vorschlägen wird ein 
Gutschein für zwei Personen für die Bre-
genzer Festspiele 2019 verlost.
Schicken Sie Ihre Vorschläge bitte bis 30. 
März auf einem der folgenden Wege an 
den Projektentwickler: 
-  über ein Formular auf der Webseite 

www.ir-wohnbau.com/namen
-  via E-Mail an 

 wohnbaulindau@ir-gruppe.com
- per Postkarte an i+R Wohnbau Lindau 
GmbH, Heuriedweg 31, 88131 Lindau.

Auf der Seite www.weingarten-online.
de/Bebauungsplan finden Sie unter 
dem Stichwort „Stadtumbau Schuler-
Areal Süd“ eine ausführliche Doku-
mentation des Bauvorhabens.

Text:   Carolin Schattmann /  
Olga Flatz-Wimmer

Bild: Arno Roth



Amtsblatt der Stadt Weingartenausgabe 10/20192

ehreNamt

Fortbildungen für bürgerschaftlich engagierte
Erste-Hilfe-Kurs und Wissenswertes 
zum Thema Versicherung im Verein: 
Die Stadt Weingarten bietet in Koope-
ration mit der Volkshochschule auch in 
diesem Semester wertvolle Fortbildun-
gen für bürgerschaftlich Engagierte 
an. Nutzen Sie die Chance!

Bei einem Infoabend am Dienstag, 09. 
April, beantwortet der Vereinsberater 
René Hissler Fragen, die sich alle Ver-
eine irgendwann stellen: Welche Rechte 
und Pflichten haben Vorsitzende? Wel-
che Versicherungen sind wichtig? Was 
müssen die Verantwortlichen über Sat-
zung, Spenden, Steuern und Freibeträge 
wissen? Praktische Tipps gibt es anhand 
von Checklisten und Arbeitsblättern. Am 
Samstag, 18. Mai, geht es um den Not-
fall: In einem Erste-Hilfe-„Fresh Up“ 
beim DRK frischen die TeilnehmerInnen 
ihre Ersthelferkenntnisse auf und be-
schäftigen sich mit den Themen Notruf 
absetzen, kleine Wundversorgung und 
mit dem richtigen Verhalten bei Unfällen.

Interessierte melden sich bitte bei der 
VHS, Tel. 56 03 53-0, oder per Mail 
an vhs@weingarten-online.de an. Das 
Gesamtprogramm ist unter www.wein-
garten-online.de/Fortbildung abrufbar.

Die Stadt übernimmt die Kursgebühren 
für ehrenamtlich Engagierte. Bereits aus-
gebucht ist der Workshop „Flyer gestal-
ten“ am Samstag, 23. März.

Infoabend: Rechte und Pflichten des 
Vereinsvorstandes: Dienstag, 09. Ap-
ril, 19 bis 21 Uhr, VHS, Gebäude Bü-
cherei, Abt-Hyller-Straße 19, Raum 2
Erste Hilfe: "Fresh Up" für Vereine: 
Samstag, 18. Mai, 9 bis 12.15 Uhr, 
DRK-Vereinsheim Weingarten, St.-
Longinus-Straße 8a.

Text: Carolin Schattmann
Flyer: Stadt Weingarten

wirtschaftsförderuNg

Lokaler Online-Marktplatz in den Startlöchern

Seit 01. März ist Michaela Püllen bei 
der Stadt Weingarten für den Aufbau 
und die Betreuung des lokalen Online-
Marktplatzes verantwortlich. Jetzt 
geht es in großen Schritten Richtung 
Entwicklung, Gestaltung und Veröf-
fentlichung der Seite.

Die Stadt Weingarten hat bei einem 
Ideenwettbewerb des Landes Baden-
Württemberg einen der ersten Plätze 
belegt und dadurch eine Förderung über 
200.000 Euro zur Einrichtung eines lo-
kalen Online-Marktplatzes erhalten, wel-
cher im vierten Quartal online gehen soll. 
Dieser Marktplatz ermöglicht es Unter-
nehmen, Händlern, Gastgewerbetreiben-
den und Handwerkern gleichermaßen, 
sich auf der Plattform der Stadt zu prä-
sentieren und Waren online zu verkaufen 
– ein wichtiger Schritt für Weingarten hin 
zur Digitalisierung seiner örtlichen Nah-
versorger. Ziel ist es, neben dem Gene-
rieren von zusätzlichem Umsatz, die Be-
kanntheit und die Besucherfrequenz der 
Geschäfte zu steigern. Außerdem soll ein 
Veranstaltungskalender auf dem Markt-

platz integriert werden, welcher alle Ver-
anstaltungen der Stadt zusammenbringt.
Im ersten Schritt besucht Frau Püllen alle 
Beteiligten des Marktplatzes und organi-
siert die ersten Workshops. Im nächsten 
Schritt sollen die Weingartener BürgerIn-
nen mit ins Projekt eingebunden werden. 
Frau Püllen arbeitete nach ihrem betriebs-
wirtschaftlichen Studium an der DHBW 
Ravensburg acht Jahre lang im Bereich 
Marketing eines Industrieunternehmens. 
Dort hat sie das strategische Marketing 
aufgebaut und implementiert. Danach 
war sie zwei Jahre lang Teamleiterin in 
einem Übersetzungsbüro.

Text: Redaktion
Bild: privat
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regula mühlemaNN & la folia barockorchester

Cleopatra
Ihren Karrierestart legte Regula Müh-
lemann in einem atemberaubenden 
Tempo hin. Die Rolle des Ännchens 
in Jens Neuberts Verfilmung der Oper 
„Der Freischütz“ von Carl Maria von 
Weber brachte der jungen Sopranistin 
über Nacht den Status einer gefragten 
Nachwuchskünstlerin ein.

Inzwischen ist sie in ihrer erst kurzen 
Karriere schon mit den bedeutendsten 
Dirigenten und Orchestern auf den gro-
ßen Opernbühnen der Welt aufgetreten. 
Für die CD „Cleopatra“ beim Label Sony 
Classical wurde sie mit dem neugegrün-
deten OPUS Klassik 2018 ausgezeichnet. 
Sie gehört damit zu den erfolgreichsten 
Sopranistinnen unserer Zeit.
Erstaunlich, welche Faszination die ägyp-
tische Königin auf die Barockzeit ausge-
übt haben muss, denn der Cleopatra-Stoff 
wurde von den meisten Opern-Kompo-
nisten dieser Musikepoche vertont. In 
den starken Affekten der Werke, in ihrem 
Nebeneinander von Klangsinnlichkeit 
und energiegeladener Dramatik, in der 
gleichzeitigen Herbheit und Schönheit 
der Arien erfahren wir etwas über das Le-

ben, die Persönlichkeit und die Ausstrah-
lungskraft der Herrscherin.
Die 1986 in der Schweiz geborene Sop-
ranistin Regula Mühlemann macht nicht 
nur gute Figur im Kostüm Cleopatras, 
sondern verzaubert mit ihrem Silberglo-
ckensopran, mit ihrer klangschönen, ele-
ganten und dennoch natürlichen Stimme. 
Dass sie all die barocken Affekte von ent-
fesselter Leidenschaft über rachsüchtige 
Wut und tief anrührende Traurigkeit bis 
zur samtweichen Zärtlichkeit glaubhaft 
darstellt, macht die Star-Sopranistin zur 
idealen Interpretin. Idealer und kongenia-
ler Partner ist das auf historischen Instru-
menten spielende La Folia Barockorches-
ter, das für seine vitalen und mitreißenden 
Interpretationen bekannt ist.

Cleopatra: Regula Mühlemann & 
La Folia Barockorchester
Sa., 23. März, Kultur- und Kon-
gresszentrum, 20 Uhr
Arien aus Opern von Georg Fried-
rich Händel, Antonio Vivaldi, Johann 
Adolf Hasse, Carl Heinrich Graun, 
Alessandro Scarlatti, Giovanni Le-
grenzi u. a.

Kartenverkauf: Tourist-Information 
Weingarten, Tel. 0751 / 405 232 und 
www.reservix.de

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Martin Förster

iN eigeNer sache

WIB-AusträgerInnen gesucht
Die G. S. Vertriebs GmbH sucht im 
Auftrag des Verlags Nussbaum Medien, 
in dem das Amtsblatt „Weingarten im 
Blick“ (WIB) erscheint, neue Zustelle-
rinnen und Zusteller.

Ob Bekanntmachungen der Stadtver-
waltung, Vereinsnachrichten oder Ver-
anstaltungshinweise – als Amtsblatt und 
Plattform von Bürgern für Bürger ist die 
„Weingarten im Blick“ für viele ein un-
verzichtbarer Bestandteil des Lebens in 
Weingarten. Wenn die WIB freitags im 
Briefkasten steckt, ist die Freude groß. 
Für diese verantwortungsvolle Aufgabe 
sucht der Verlag zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt neue Zustellerinnen und Zu-
steller, die einen festen Stadtbezirk sowie 
Urlaubsvertretungen übernehmen. Dies 
können SchülerInnen oder RentnerInnen 
sein – wichtig ist, dass die Zeitungen zu-
verlässig und gewissenhaft verteilt wer-
den.

Wer Interesse hat und mindestens 13 
Jahre alt ist, bewirbt sich bitte bei G. 
S. Vertriebs GmbH in Weil der Stadt 
unter tobias.koch@gsvertrieb.de oder 
unter Tel. 07033 / 69 24-275.

Text und Bild: Carolin Schattmann
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iNterNatioNale wocheN gegeN rassismus 2019

Poetry Slam im Gewölbekeller
Slammen gegen Rassismus, für Vielfalt 
und soziale Gerechtigkeit, Musik und 
Gemeinschaft - das erwartet uns am 
22. März im Gewölbekeller im Haus 
der Familie in der Liebfrauenstraße 24.

Um 19 Uhr öffnen wir unsere Türen. Pro-
grammstart ist um 20 Uhr mit einer Ein-
lage der Fachschaft der Sozialen Hoch-
schule. Im Anschluss geht das sprachlich 
kulturelle Programm über in einen Poetry 
Slam. Seit 2011 bietet Sprachmächtig e.V. 
– Verein für Wortkunst Workshops für Ju-
gendliche zwischen 14 und 20 Jahren und 
Schulklassen an. Ziel ist es, Jugendliche 
für Sprache und Literatur zu begeistern 
und ihnen die Möglichkeit zu bieten, ihre 
Gedanken, Gefühle und Meinungen für 
die Bühne zu formulieren. Gesellschaftli-
che Themen wie Toleranz, demokratische 
Werte, Vielfalt und Gerechtigkeit werden 

von den Schü-
lern aufgegrif-
fen und zu Pa-
pier gebracht. 
Mit Spannung 
erwarten wir 
die jungen 
Talente und 
freuen uns auf 
ihren Input!
Mus ika l i s ch 
geht es weiter 
mit dem jun-
gen Künstler 
Enjojah. Der 
Konstanzer mit 
südamerikani-
schen Wurzeln hat schon früh das Reggae 
und Dancehall Genre für sich entdeckt 
und begeistert Musikliebende bei seinen 
Auftritten rund um den Bodensee. 

Text: Teresa von Berg
Bild: privat

halleNbad

Hüttenzauber in der Saunalandschaft
Am Samstag, den 23. März, ab 17 Uhr 
wird es heimelig in der Saunaland-
schaft. Zauberhafte Düfte wie Zir-
benholz, Tannenduft, Wald- und Wie-
senkräuter, der Duft von Eukalyptus 
und Zitrusfrüchten setzen Frühlings-
gefühle frei. Ne-
ben wohltuenden 
Ölen und Salzen 
für den Körper 
serviert das Sau-
nateam Schman-
kerl für das leib-
liche Wohl.

Fruchtbomben und 
kleine Snacks so-
wie frisch aufge-
brühter Cistustee 
und erfrischende 
Getränke sorgen 
für einen perfekten 
Aufenthalt wäh-
rend des „Hütten-
zaubers“ in der 

Saunalandschaft. Verweilen Sie in der 
720 qm großen Saunalandschaft. In vier 
verschiedenen Saunen können Sie Ih-
ren Aufenthalt ausgiebig genießen und 
richtig ausspannen. Erholen Sie sich in 
der Saunalandschaft Weingarten von der 

stressigen Arbeitswo-
che und schöpfen neue 
Kraft.
Am 30. März dürfen 
sich dann wieder die 
Kinder auf viel Spaß 
und Action im Hallen-
bad freuen. Beim gro-
ßen Spielenachmittag 
gibt es einige High-
lights. Zusammen 
mit dem Mitmachzir-
kus „Moskito“ findet 
ein Meerjungfrau-
enschwimmtraining 
statt, genannt „Mer-
maiding“. Außerdem 
steigt die Spannung 
auf das Osterfest und 

wird mit einem Besuch vom Osterhasen 
belohnt.
Am kommenden Samstag, 16. März, fin-
det im Hallenbad Weingarten eine Sport-
veranstaltung statt. Das Hallenbad und 
die Saunalandschaft bleiben ganztägig 
geschlossen. Am Sonntag stehen Ihnen 
das Bad und die Saunalandschaft wieder 
uneingeschränkt zu Verfügung. 

Termine:
16. März
Hallenbad & Sauna geschlossen
23. März
Hüttenzauber in der Saunalandschaft
17 bis 24 Uhr
26. März
Hallenbad bis 13 Uhr geschlossen
30. März
Großer Spielenachmittag: Mitmach-
zirkus und „Mermaiding“ - Hallenbad
14 bis 18 Uhr

Text und Grafik: Kathrin Happe
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württembergische PhilharmoNie reutliNgeN

Filmmusik:  
A tribute to John Williams 

Am Freitag, den 29. März, kommt um 
19 Uhr die Württembergische Phil-
harmonie Reutlingen ins Kultur- und 
Kongresszentrum, um ein Konzert mit 
Filmmusik von John Williams aufzu-
führen.

Man nennt ihn Hollywoods großen Ze-
remonienmeister, denn kaum ein anderer 
Komponist hat so legendäre Soundtracks 
vorzuweisen wie John Williams, der 50 
Mal für den Oscar nominiert wurde.
1977 war es Regisseur George Lucas, 
an dessen Seite Williams Filmmusikge-
schichte schrieb. „Star Wars“ hieß das 
neue Unternehmen. Und die besonde-
re Leistung von Williams bestand aus 
heutiger Sicht darin, diesem durch und 
durch futuristisch angelegten Sujet und 
seinen Figuren eine Musik auf den Leib 
geschrieben zu haben, die von Anfang 
bis Ende mit klassischem Orchester 
auskommt, während der musikalische 
Trend der Filmindustrie damals ganz in 
Richtung Popmusik ging. „Ich hatte den 
Eindruck, dass dieser Film ganz offen-
sichtlich nach einem breiten orchestralen 
Pinselstrich verlangte“, erklärt John Wil-

liams. So entstand eine der legendärsten 
Filmscores aller Zeiten.
Für die Partitur zum ersten aller „Star 
Wars“-Filme erhielt Williams seinen drit-
ten Oscar. Und es ist nicht zuletzt sein 
Soundtrack, der dazu beitrug, dass „Star 
Wars“ zur Weltraumoper wurde und für 
viele sogar zur (Ersatz-)Religion.
Fawzi Haimor, der in Chicago gebore-
ne neue Chefdirigent der Württember-
gischen Philharmonie Reutlingen, freut 
sich besonders auf dieses Film-Musik-
Konzert, das so sehr seinem musikali-
schen Temperament entspricht: „Möge 
die Macht mit ihm sein.“ 

A tribute to John Williams
Fr., 29. März, Kultur- und 
Kongresszentrum Weingarten, 19 Uhr
Württembergische Philharmonie 
Reutlingen
Film-Musik aus: Star Wars, Jurassic 
Park, Harry Potter, E. T., Superman u. 
a.

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Jürgen Lippert

fasNetsmuseum

Sportliche 
Wettkämpfe

Mit der Aufführung der närrischen 
Olympischen Spiele durch die Altdorfer 
Tratschbase am Fasnetssonntag wurde 
ein altes Fastnachtsmotiv aufgegrif-
fen, das es bereits früher in Weingarten 
gegeben hat. Im Zunftarchiv befinden 
sich noch Bilder von einer Aufführung 
des Turnvereins auf dem Münsterplatz 
im Jahre 1902. Damals fanden ver-
schiedene sportliche Wettkämpfe statt, 
u.a. mit Kunstturnern und Gewicht-
hebern. Vor dem ersten Weltkrieg war 
besonders der Turnverein mit großen 
jährlich wechselnden Fastnachtsmoti-
ven auf der Weingartener Fasnet aktiv, 
darunter als Trachtengruppe oder als 
Tiroler Schützenfest.

Fasnetsmuseum der Plätzlerzunft
Am Vorderochsen 3
88250 Weingarten
museum@plaetzlerzunft.de
www.fasnetsmuseum.de

Öffnungszeiten: Sonn- und Feierta-
ge 14 bis 17 Uhr
Sonderöffnungszeiten und Führun-
gen auf Anfrage unter 
Tel. 0751 / 20 220 66

Text: Andreas Reutter
Bild: Zunftarchiv
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Neuer termiN

Funken eine Woche später
Aufgrund einer Unwetterwarnung ha-
ben wir, die Katholische Jugend Wein-
garten (KJW), uns am vergangenen 
Sonntag nach Rücksprache mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten 
dazu entschieden, das Abbrennen des 
Funkens zu verschieben.

So findet das Abbrennen des Funkens nun 
am Samstag, den 16. März, um 18.30 Uhr 
an gewohnter Stelle auf dem Panzerbu-
ckel in Nessenreben statt. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns am 
vergangenen Sonntag spontan durch den 

fotorePortage

Aus und vorbei...
... aber nur für dieses Jahr! Die Fasnet 
2019 wurde standesgemäß unter Tränen 
und viel Geheul auf dem Münsterplatz 
verbrannt, und der Narren-
baum fiel (teilweise) erst 
dem Sturm und dann der 
Axt zum Opfer, mit der 
Gruppen und Vereine ihn 
für einen guten Zweck im 
Wettkampf zersägen oder 
aber Souvenir-Baumschei-
ben von ihm erwerben 
konnten. Auf ein Neues in 
2020! 

Text: Britta Zimmermann
Bilder: Reinhard Jakubek

Kauf von Funken-
ringen und Wecken 
unterstützt haben, 
und wünschen al-
len einen schönen 
Funken am 16. 
März!

Text und Bild:  
Moritz Müller



imBlickAmtsblatt der Stadt Weingartenausgabe 10/20197

InFOrMAtIOnen
Die Stadtverwaltung informiert

Gartenabfallannahmestelle öffnet

steuerN uNd abgabeN

Die Grünmüllannahmestelle in der 
Talstraße hat ab Samstag, 16. März, 
wieder für Sie geöffnet.

Abgabezeiten für Gartenabfälle sind mitt-
wochs von 13 bis 17 Uhr und samstags 
von 11 bis 17 Uhr.
Angenommen werden Baum-, Hecken- 
und Rasenschnitt, Laub, Blumen- und 
Pflanzenreste.
Nicht angenommen werden z. B. Blumen-
töpfe, Steine, Drähte, Kunststoffschnüre, 
Küchenabfälle, Katzenstreu u. Ä. sowie 
behandeltes Holz und Wurzelstöcke und 

Äste ab einem Durchmesser von 6 cm. 
Gewerbliche Anlieferer dürfen ihre Ab-
fälle nicht abliefern.
Bitte beachten Sie, dass vom Buchs-
baumzünsler befallenes Grüngut nicht 
in der Talstraße abgegeben werden darf, 
sondern ausschließlich in den kreiseige-
nen Entsorgungszentren in Ravensburg-
Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler. 
Die vom Buchsbaumzünsler befallenen 
Pflanzen müssen bei der Abgabe gut ver-
packt sein, z. B. in Kunststoffsäcken.

Text: Clarissa Anderhof

rollende Wertstoffkiste 
Ab April jeden Samstag auf dem Fest-
platz!

Ab April werden die RaWEG-Säcke auf 
dem Festplatz jeden Samstag von 9 bis 
15 Uhr angenommen. Die Freitagstermi-
ne entfallen dafür auf dem Festplatz. Bei 
Veranstaltungen (z.B. Oberschwaben-
schau, Flohmärkte, Zirkus) wird die Rol-
lende Wertstoffkiste aus Platzgründen auf 
den vorderen eingegrenzten Bereich des 
Festplatzes (Busparkplatz) verlegt. Beim 
Welfenfest ist auch der Busparkplatz 
belegt; an den Samstagen während des 
Welfenfestes findet die Rollende Wert-

stoffkiste daher ausnahmsweise in der 
Oberstadt statt.
Die Freitagstermine in der Oberstadt / 
Lazarettstraße (jeden 2. und 4. Freitag im 
Monat) bleiben wie gehabt. 
Die Annahmezeiten der RaWEG-Säcke 
ab April im Überblick:
Festplatz: jeden Samstag, 9 bis 15 Uhr
(Ausnahme: Welfenfest -> Oberstadt)
Oberstadt: jeden 2. und 4. Freitag im Mo-
nat, 13 bis 17 Uhr
Firma Baumgärtner: Jeden Mittwoch,  
7 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Text: Carmen Schröckeneder

bürgerserVice- uNd ordNuNgsweseN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2019

Straße
Anzahl der
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen Tempolimit

Höchste
Geschwindigkeit

1 Blumenau 532 7 30 45
2 Ochsengasse 801 0 50
3 Wildeneggstraße 58 1 30 40
4 Scherzachstraße 1445 117 30 59
5 Hähnlehofstraße 1682 35 50 75

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten
 Geschwindigkeitssmessungen im oben genannten Monat dar.

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2019

Straße
Anzahl der
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen Tempolimit

Höchste
Geschwindigkeit

1 Blumenau 532 7 30 45
2 Ochsengasse 801 0 50
3 Wildeneggstraße 58 1 30 40
4 Scherzachstraße 1445 117 30 59
5 Hähnlehofstraße 1682 35 50 75

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten
 Geschwindigkeitssmessungen im oben genannten Monat dar.

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Februar 2019

Straße
Anzahl der
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen Tempolimit

Höchste
Geschwindigkeit

1 Blumenau 532 7 30 45
2 Ochsengasse 801 0 50
3 Wildeneggstraße 58 1 30 40
4 Scherzachstraße 1445 117 30 59
5 Hähnlehofstraße 1682 35 50 75

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten
 Geschwindigkeitssmessungen im oben genannten Monat dar.

baustelleN der woche

Aktuelle Baustellen
Die Stadt informiert die Bürgerinnen 
und Bürger an dieser Stelle über ak-
tuelle und geplante Straßen- und Geh-
wegsperrungen.

Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs 
mit Fahrbahneinengung
Anlass: offene Bauweise 
(Grube/Graben) für Hausanschluss
Zeitraum: bis 15. März 2019

Text: Fabienne Kolb

laNdratsamt  
raVeNsburg

Bundeswehrübung

Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt 
in der Zeit vom 17. bis 22. März eine 
Abschlussübung „ILLERSPRUNG“ 
JOINT PERSONNEL RECOVERY 
Anteil SERE durch.

An der Übung nehmen ca. 75 Soldaten, 
15 Radfahrzeuge und fünf Luftfahrzeuge 
teil. 
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss 
der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen.
Übungsraum:
Lkrs. Ulm/Oberdischingen - Lkrs. Neu-
Ulm/Weiszenhorn - Lkrs. Neu-Ulm/
Unterroth - Lkrs. Biberach/Laupheim - 
Lkrs. Ravensburg/Aulendorf - Lkrs. Ra-
venburg/Leutkirch - Lkrs. Sigmaringen/
Pfullendorf
Geplante Übungsaktivitäten:
Durchschlageübung; dabei Entziehung 
der Gefangennahme/Verbindungsaufnah-
me/Verhalten bei der Aufnahme durch 
Luftfahrzeuge/Einsatz von Such- und 
Jagdkommando / Einsatz von Diensthun-
den

Text: Andrea Enderle

Mobile Geschwindigkeitsmessungen  
im Februar 2019
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Straße: Doggenriedstraße 4/1
Maßnahme: 
halbseitige Fahrbahnsperrung
Umleitungsstrecke: St.-Longinus-Straße 
– Wolfeggerstraße – Wildeneggstraße-
Lazarettstraße
Anlass: Gas-, Wasser- und Stromanschluss
Zeitraum: 19. März bis 22. März 2019

Straße: Talstraße 43
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Unitymedia
Zeitraum: bis 21. März 2019

Straße: Doggenriedstraße 
bei Hochschule Weingarten
Maßnahme: Vollsperrung des Radwegs 
mit Radwegsperrung
Anlass: Tiefbauarbeiten i.A. 
der TWS Netz GmbH
Zeitraum: bis 29. März 2019

Straße: Maybachstraße/Benzstraße/
Daimlerstraße
Maßnahme: Gehwegsperrung (Maybach-
straße/Daimlerstraße), halbseitige Sper-
rung (Benzstraße) 
Anlass: Glasfaserausbau Unitymedia
Zeitraum: bis 29. März 2019

Straße: Wildeneggstraße 36-38
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 29. März 2019

Straße: Benzstraße – Daimlerstraße – 
Niederbieger Straße
Maßnahme: Gehwegsperrung, 
halbseitige Sperrung
Anlass: Glasfaserverlegung
Zeitraum: bis 26. April 2019

Straße: Haslachstraße (zwischen Lehen-
straße und Vintschgaustraße)
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Fahrbahnsperrung (in Ab-
schnitten von jeweils ca. 50-60 m)
Anlass: Ausbau 20kv-Leitung für die 
TWS
Zeitraum: bis 30. August 2019

Wir bitten, entstehende Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen und danken be-
reits vorab für Ihr Verständnis. Bitte be-
achten Sie, dass diese Auflistung keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, da 
sich oftmals Sperrungen erst kurzfristig 
ergeben oder verschoben werden müssen 
und ein Abdruck aufgrund des Redakti-
onsschlusses nicht mehr möglich ist.

Text: Sandra König

KIRCHE IM BLICK

Geistliches Wort

M? Mensch,  
wo bist du?

Die Fastenzeit hat begonnen. Zeit der 
Einkehr, Umkehr, Neuausrichtung.

40 Tage - jeder Tag  
eine neue Chance? Nützen wir sie? 

Mensch, wo bist du? So ruft Gott die 
ersten Menschen im Paradies. So ruft er 
uns heute.
Wo sind wir? Wofür stehen wir ein an-
gesichts gewaltiger Herausforderungen 
unserer Zeit?
Mensch, wo bist du? Diese Frage steht 
auch über dem diesjährigen Misereor–
Hungertuch. Am zweiten Fastensonntag 
wird es in den Gottesdiensten in St. Ma-
ria und Heilig Geist eingeführt und uns 
durch die Fastenzeit hindurch begleiten.
Der Flensburger Künstler Uwe Appold, 
geboren 1942 in Wilhelmshaven, nennt 
als Botschaft seines Bildes die Sorge 

um das „gemeinsame Haus“, wie es Papst 
Franziskus in seiner Enzyklika Laudato 
Si formuliert hat. 
Eingebettet in Erde aus dem Garten 
Gethsemane, umgrenzt vom tiefen Blau, 
das an Wasser, an Himmel erinnert, ge-
halten in einem goldfarbenen Kreis, 
Zeichen des Ewigen, ist dieses Haus im 
Bild leicht aus der Mitte gefallen – es ist 
ver-rückt. Und es ist unfertig, mit einer 
offenen Seite – einer Frage gleich! Wo 
bist du Mensch? Wo bin ich? Wo sind wir, 
wenn es darum geht, an diesem Haus wei-
terzubauen und Sorge zu tragen für die 
Zukunft unserer einen Welt?  Dieses ge-
meinsame Haus ist uns anvertraut! Kein 
Besitz, sondern Leihgabe Gottes! 
Was bin ich bereit zu tun für ein gerechte-
res, solidarisches Miteinander? Wo trage 
ich Verantwortung für die Bewahrung sei-
ner Schöpfung? 
„Wer die Frage „Mensch, wo bist du?“ 
ernst nimmt, wird zugleich in sich hinein-
hören. Was mache ich gegen die Zerstö-
rung der Schöpfung, die Ungerechtigkeit 
und die soziale Not? Wo stehe ich in die-
sem einen, gemeinsamen Haus?“ Uwe 
Appold
Vierzig Tage – jeder Tag eine neue Chan-
ce inne zu halten, sich zu positionieren, 
umzudenken und Neues auszuprobieren 
– in meinem Leben, im Umgang mit mei-
nen Mitmenschen, in der Beziehung zu 

Gott und seiner Schöpfung. 

Mensch, wo bist du? 
Wo geht die Reise hin? 
Bist du noch auf der Suche nach ge-
rechtem Leben? 

Mensch, wo bist du? 
Suchst du noch nach dem Sinn? 
Und was bestimmt für dich dein Han-
deln und dein Streben? 

Die Kluft wird größer zwischen Arm 
und Reich, und offenbar gewöhnt man 
sich dran. Sind mir die Anderen, wenn’s 
mir gut geht, völlig gleich, weil ich ja 
doch nix ändern kann? 
Hab ich Angst vor der anderen Religi-
on? Wann wage ich den ersten Schritt ... 
Man könnte mal, man sollte mal, man 
müsste eigentlich ... 
viel zu viele nie erledigte Sachen. 
Es ist Zeit, sich endlich ein paar Fragen 
zu stellen und auf die Suche nach den 
Antworten zu machen (...).
Wise Guys
Musik und Text: Daniel „Dän“ Dickkopf, 
meinsongbook Verlaghttps://www.you-
tube.com/watch?v=fnCmXTBtMfk
Arbeitsheft zum Hungertuch 2019 
„Mensch, wo bist du?“
Marie-Luise Hildebrand, Pastoralrefe-
rentin in St. Maria und Heilig Geist
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Ökumene in Weingarten

Seniorennachmittag „Älter werden in Weingarten“

Die Stadtverwaltung, die Kirchengemein-
den, ZUHAUSE LEBEN und der Stadtse-
niorenrat Weingarten laden am Dienstag, 
19. März, alle Seniorinnen und Senioren 
der Stadt Weingarten um 14 Uhr ins Ge-
meindehaus St. Maria, St.-Konrad-Str. 
28, ein zum Informationsnachmittag im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Älter 
werden in Weingarten“.
Nach der Begrüßung durch Pfarrer Ben-
no Ohrnberger und dem Grußwort von 
Bürgermeister Alexander Geiger erläu-
tert Frau Zimmer-Meyer von ZUHAUSE 

LEBEN die Vorteile der „Rettungsdose“. 
Anschließend stellen Frau Hecht, Frau 
Birnbaum und Herr Matuschek-Geisler 
vom Krankenhaus 14-Nothelfer das 
Regionale Geriatrische Notfall-Versor-
gungszentrum vor. Die musikalische Um-
rahmung gestaltet der Liederkranz Baien-
furt. Danach ist Zeit für Unterhaltung am 
Tisch bei Kaffee und Kuchen. Nach dem 
Schlusswort von Pfarrer Horst Gamerdin-
ger wird der Seniorennachmittag gegen 
16.30 Uhr zu Ende sein.

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, 
melden Sie sich bitte frühestmöglich 
bei Frau Konya, Tel. 0751 / 405-177. 
Weitere Informationen im allg. Teil 
dieser Ausgabe.

Katholische Gesamtkirchengemeinde

Aktion Hoffnung am 
Samstag, 16. März

Bitte stellen Sie die Säcke 
mit den Kleiderspenden 
am Samstag, 16. März, bis 
8 Uhr gut sichtbar an den 
Straßenrand. Im Voraus 
herzlichen Dank für Ihre 
Spenden und ebenso allen 

Helferinnen und Helfern für ihren tatkräf-
tigen Einsatz!

Caritas-Fastenopfer am 
16./17. März – hier und 
jetzt helfen

Kinderarmut gibt es auch in Oberschwa-
ben. Auch in unserer wohlhabenden Re-
gion gibt es viele Kinder, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen. 
Um sie zu unterstützen, hat die Caritas 
Bodensee-Oberschwaben in den letzten 
Jahren gemeinsam mit bzw. mit Unter-
stützung von Kirchengemeinden aus den 
Dekanaten Allgäu-Oberschwaben und 
Friedrichshafen, die Kinderstiftung Ra-
vensburg, die Kinderstiftung Bodensee 
und die Stiftung Kinderchancen Allgäu 
gegründet. Unterstützt werden diese Stif-
tungen durch die Initiative „Mach dich 
stark“ des Diözesancaritasverbandes.

Vielfältiges Engagement mit Herz
Inzwischen engagieren sich 400 Ehren-
amtliche in den Kinderstiftungen. Sie 
engagieren sich z.B. als Einkaufspaten in 
der Notfallhilfe, als ehrenamtliche Vor-
leser oder als Unterstützer in Sport- und 
Musikprojekten. Sie tun dies, weil sie an-

Was die Seele erlebt 
in schwerer Krankheit 
und beim Sterben 

Sterben ist eine Entwicklung, 
die sich auf körperlicher, seeli-
scher, geistiger und spiritueller 
Ebene abspielt. 
An diesem Abend wollen wir uns dem 
annähern, welche seelische Arbeit Men-
schen in schwerer Krankheit, aber auch 
Trauernde auf ihrem Weg leisten. Wie 
können wir sie dabei gut begleiten und 
dabei auch auf spiritueller Ebene für sie 
da sein? 

Donnerstag, 21.03., um 19 Uhr, Refe-
rentin: Dorothea Baur (Dipl. Pädago-
gin, Palliativ Care Zusatzqualifikati-
on), Leitung ambulanter Hospizdienst, 
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Wein-
garten

deren helfen, der Gesellschaft etwas zu-
rückgeben und auch etwas für sich selbst 
tun wollen. Insgesamt werden durch 
Projekte der drei Stiftungen wöchentlich 
1.800 Kinder erreicht und gefördert.

Helfen Sie uns, damit wir weiter helfen 
können. 
Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, 
dass arme Kinder aus unserer Region mit 
Kinderbekleidung, Kindermöbeln und 
Schulmaterialien versorgt werden und 
an Förderangeboten im Bereich Vorle-
sen, Musik, Sport und Kunst teilnehmen 
können. Nicht zuletzt helfen Sie mit, 
dass Ehrenamtliche die professionelle 
Unterstützung erhalten, um ihr tatkräfti-
ges Engagement nachhaltig fortsetzen zu 
können.
40 Prozent der gesammelten Spenden 
verbleiben in Ihrer Kirchengemeinde, 
60 Prozent der Erlöse erhält die Caritas 
Bodensee-Oberschwaben. 
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Unterdrückte Traditi-
onen der Kirchenge-
schichte

Wegweisungen für Re-
formen? Ravensburger 

Forum mit Hubert Wolf am Mittwoch, 
20.03., um 19.30 Uhr in Ravensburg im 

Die Katholische erwachsenenbildung Kreis ravensburg e.V. lädt ein 

Haus der Katholischen Kirche, Andreas-
Saal (barrierefrei).

Mediennutzung in der frühen Kindheit 
Chancen, Risiken und Tipps für den er-
zieherischen Umgang am Donnerstag, 
28.03., um 19.30 Uhr in Ravensburg in 
der Stadtbücherei im Kornhaus (barrie-
refrei).

Nähere Informationen und Anmel-
dung bei: Katholische Erwachsenen-
bildung, Allmandstr. 10, 88212 Ra-
vensburg, Telefon: 0751 / 36 161-30, 
Fax: 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.
de; www.keb-rv.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Maria / Hl. Geist

Samstag der 1. Fastenwoche, 16. März
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Wort-
Gottes-Feier mit Kommunion
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
zum Sonntag, anschl. Brotverkauf
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion

Sonntag, 17. März, 2. Fastensonntag
L I: Gen 15,5-12.17-18; L II: 2 Phil 
3,17-4,1; Ev: Lk 9,28b-36
09.00 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
anschl. Brotverkauf 
Die Kollekte am Samstag und Sonn-
tag kommt der CARITAS zugute.

Montag der 2. Fastenwoche, 18. März, 
Hl. Cyrill
15.15 Uhr Gustav-Werner-Stift: 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
18.00-18.30 Uhr Hl. Geist: Meditation, 
kurzer Impuls, Lied, Sitzen in der Stille 
mit Anleitung
18.35-19.00 Uhr Hl. Geist: Meditation, 
kurzer Impuls, Sitzen in der Stille, Lied

Dienstag der 2. Fastenwoche, 
19. März, Hl. Josef, Bräutigam der Got-
tesmutter Maria
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier

Mittwoch der 2. Fastenwoche, 
20. März
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier. 
Im Anschluss an den Gottesdienst eu-
charistische Anbetung.

Donnerstag der 2. Fastenwoche, 
21. März 
07.25 Uhr St. Maria: 
Wort-Gottes-Feier für Grundschüler  
07.25 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
für Grundschüler

Freitag der 2. Fastenwoche, 22. März 
08.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
17.30 Uhr St. Maria: Rosenkranz in 
ungar. Sprache in der Seitenkapelle
18.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
in ungar. Sprache in der Seitenkapelle

Samstag der 2. Fastenwoche, 23. März 
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucha-
ristiefeier
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
zum Sonntag

Beerdigungsdienst:
19. - 22. März: Pastoralreferentin 
Marie-Luise Hildebrand 
26. - 29. März: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer

Rosenkranz:
17.45 Uhr St. Maria: 
Dienstag und Samstag
17.50 Uhr Hl. Geist: 
Mittwoch und Samstag

gottesdieNstordNuNg

in St. Maria:

Sa., 16.03., Gedenken für: Jenö Wieser; 
Josef Steinbinder und verst. Angeh. der 
Familie Wieser; Mathias, Maria und 
Martin Link; Arnold, Emmi und Resl 
Link; Veronika, Theresia und Michael 
Steinbinder; Jahrtag für Christine Piec 
und verst. Angeh.; gest. Jahrtag für Ka-
tharina und Eugen Rief
Di., 19.03., Jahrtag für Wilhelm und 
Ida Bollmann

Fr., 22.03., Gedenken für Manfred 
Gasser

in Hl. Geist:

Sa., 23.03., Gedenken für: Elisabeth, 
Andreas und Josef Bitschi; Paul Fah-
nenstiel; Margareta und Imre Kellen-
berger; Maria Liebeskind; Ilona, Stefan 
und Paul Reiser; Jahrtag für: Christina 
Brul; Josef und Theresia Meschenmo-
ser 

messiNteNtioNeN iN dieser woche aus dem gemeiNdelebeN

elternabend zur  
erstkommunionvor-
bereitung

... am Mittwoch, 20. März, um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Heilig Geist zum The-
ma Umkehr – Buße – Beichte.
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Großer Seniorennachmittag  
„Älter werden in Weingarten“

Am Dienstag, 19. März, um 14 Uhr sind 
alle Seniorinnen und Senioren aus Wein-
garten herzlich zum Seniorennachmittag 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Äl-
ter werden in Weingarten“ ins Gemeinde-
haus St. Maria eingeladen. Nähere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte der Rubrik 
„Ökumene“ und dem allg. Teil dieser 
Ausgabe.

Die Seniorenteams St. Maria und  
Hl. Geist

Bild: privat

koNtaktadresse

Kontaktadresse St. Maria
St.-Konrad-Str. 28 - Fon 0751 561774-0 
- Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de
www.st-maria-weingarten.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten St. Maria:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9 - 11 Uhr
Mittwoch von 16 - 18 Uhr

Kontaktadresse Hl. Geist
Keplerstraße 2 - Fon 0751 561913-0 -
Fax 561913-19
HeiligGeist.Weingarten@drs.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
Heilig Geist:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.30 - 11.30 Uhr 
Freitagnachmittag von 14 - 16 Uhr

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit  
St. Maria/Hl. Geist
Pfarrer: Benno Ohrnberger erreichbar 
über das Pfarramt St. Maria, Tel. 0751 
561774 -0
Tel. 0751 561774 -34

Pastoralreferentin:  
Marie-Luise Hildebrand  
0751 561913-0 oder 0751 76696287
Tel. 0751 561913-13
Tel. 0751 561913-11,  
Mobil 0152/32180689

tischtennisturnier

am Samstag, 23. März, im Gemeinde-
haus St. Maria 

Die Kirchengemeinde St. Maria lädt alle 
Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit ab 12 
Jahren am Samstag, 23. März, zu einem 
Tischtennisturnier ins Gemeindehaus ein. 
Das Turnier beginnt um 12.30 Uhr und 
endet um ca. 18 Uhr. Gespielt werden 
ein Einzel- und ein Doppel-Turnier (ohne 
festen Partner).

Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro St. 
Maria, Tel. 5617740. Anmeldeschluss 
ist am Mittwoch, 20. März.Informati-
on: B. Komprecht, Tel. 9587059.

tauferinnerungsnachmittag

Die Geburt eines Kindes ist im Leben ei-
ner Familie ein wichtiges Ereignis. In der 
Taufe sprechen wir dem Kind die Zuwen-
dung Gottes zu und nehmen es in die Ge-
meinschaft der Kirche auf. Wir laden alle 
Familien, die ihr Kind in den zurücklie-
genden zwei Jahren taufen ließen, zu ei-
nem Tauferinnerungsnachmittag ein. Die 
Kinder dürfen ihre Taufkerze mitbringen. 
In einer gottesdienstlichen Feier werden 
die Kinder gesegnet. Anschließend sind 

alle zu Kaffee und Kuchen ins Gemein-
dehaus eingeladen. Für die Kinder gibt es 
Angebote zum Spielen und Basteln. 

Termin: Sonntag, 24. März um 15 Uhr 
in der Kirche Hl. Geist. Wir bitten um 
Anmeldung im Pfarramt Hl. Geist 
oder St. Maria bis Montag, 18. März.

B. Ohrnberger, M.-L. Hildebrand  
und Team

Pilgern in  
Gottes Schöpfung

Am Samstag, 30. März, machen wir uns 
mit spirituellen Impulsen auf den Weg in 
Gottes Schöpfung. Wir treffen uns um 14 
Uhr an der Kapelle in Köpfingen und pil-
gern zur ‚Maria in der Eiche’ und kehren 
übers Fuchsloch wieder nach Köpfingen 
zurück. Hier machen wir in der Kapelle 
den Abschluss. Anschließend wollen wir 
in der ‚Frohen Aussicht‘ unser Pilgern 
nachklingen lassen. Wir werden ca. 3,5 
Stunden unterwegs sein. Wenn Sie Mit-
fahrgelegenheit nach Köpfingen und wie-
der zurück benötigen, melden Sie sich 
bitte bis Donnerstag, 28.03., im Pfarrbüro 
St. Maria (Tel. 5617740).
Erwachsene, Jugendliche, Familien,  
Sie sind herzlich eingeladen!

Für das Pilgerteam
Benno Ohrnberger
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Samstag, 16. März
08.30 Uhr Eucharistiefeier  
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit  
bis 10.00 Uhr (Marienkapelle)

Sonntag, 17. März, 925 Jahre  
Heilig-Blut Verehrung in Weingarten  
(Caritas-Kollekte)
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Heilig-
Blut-Jubiläum, musikalisch mitgestaltet 
vom Jugendblasorchester Ravensburg-
Weingarten
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Marien-
kapelle) zum Thema „Von Jesus beten 
lernen“
14.00 Uhr Kreuzwegandacht auf dem 
Kreuzberg (Treffpunkt: vor der Ausseg-
nungshalle Kreuzbergfriedhof)

19.00 Uhr Abendmesse

Dienstag, 19. März, Hochfest Hl. Josef
19.00 Uhr Feierliche Abendmesse in der 
Basilika, anschl. Eucharistische Anbe-
tung in der Marienkapelle

Mittwoch, 20. März
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)

Donnerstag, 21. März
07.25 Uhr Schülermesse 
(Marienkapelle)
15.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung im Chorraum der Basilika, 
anschl. Begegnung in den Kirchennah-
en Räumen

Freitag, 22. März
15.00 Uhr Gebetsläuten 
zur Todesstunde Jesu

18.30 Uhr Schmerzhafter Rosenkranz 
(jeden Freitag vor der Abendmesse 
während der Fastenzeit)
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Ein-
zelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und 
Segnung der Andachtsgegenstände

Samstag, 23. März
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Marienkapelle)

Rosenkranz:
Kapelle Kreuzbergfriedhof: täglich (au-
ßer sonntags) 15.45 Uhr, in der Regel 
montags und donnerstags Eucharis-
tiefeier um 16.30 Uhr
Eugen-Bolz-Kapelle: täglich 17.00 Uhr 

Beerdigungsdienst:
vom 19. – 29.03.: Vikar Fabian Plonecz-
ka, Tel. 0751 / 56 127-16

gottesdieNstordNuNg

Katholische Kirchengemeinde St. Martin

Di. 19.03., 19.00 Uhr: 
Jahrtag: Pia Elshof

Sa. 23.03., 08.30 Uhr:  
Jahrtag: Maria Stolba

messiNteNtioNeN  
iN dieser woche

aus dem gemeiNdelebeN

Kindergottesdienst

Alle jungen Familien 
mit Kindern ab etwa 
drei Jahren sind herz-
lich zum nächsten 
Kindergottesdienst 
am Sonntag, 17.03., 
eingeladen. Das 

Thema lautet „Von Jesus beten lernen“. 
Bevor wir den Kindergottesdienst in der 
Marienkapelle feiern, beginnen wir wie-
der um 10 Uhr in der Basilika. Treffpunkt 
sind die roten Stühle im Kuppelraum. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Jubliläums- 
gottesdienst

Wie bereits 
am vergange-
nen Dienstag, 
dem eigent-
lichen Stif-
tungstag der 
Heilig-Blut-
Reliquie, wol-
len wir dieses 

Ereignis noch einmal am Sonntag, beson-
ders bei der Festmesse um 10 Uhr in der 
Basilika, auf uns hin bedenken und mitei-
nander feiern. 
Das Jugendblasorchester Ravensburg-
Weingarten wird uns dabei musikalisch 
unterstützen.
Ausgehend vom historischen Stifterda-
tum, dem 12. März vor 925 Jahren, wol-
len wir diesen Anlass nützen, um auch 
das Jahr über neue Zugänge und aktuelle 
Dimensionen der Heilig-Blut-Verehrung 
aufzuzeigen. An dieser Stelle sei noch-
mals auf den Programmflyer zum Jubilä-
umsjahr hingewiesen, der am Schriften-
stand aufliegt.

Kreuzwegandacht

Bild: Pfarramt

Wie schon im vergangenen Jahr laden 
wir auch in diesem Jahr an den Fasten-
sonntagen nachmittags um 14 Uhr zur 
Kreuzwegandacht entlang den Bildstö-
cken am Kreuzberg ein. Wir treffen uns 
dazu jeweils vor der Aussegnungshalle 
auf dem Kreuzbergfriedhof. Der Kreuz-
weg findet bei jedem Wetter statt, bei ab-
solut schlechtem Wetter allerdings in der 
Friedhofkapelle.
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Gottesdienst mit Krankensalbung

Am Donnerstag laden wir wieder um 
15 Uhr all jene Gemeindemitglieder zur 
gemeinsamen Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung ein, die dieses Sakrament 
empfangen möchten. Im Blick auf das 
Jubiläumsjahr und aufgrund der Tatsa-
che, dass die Basilika mittlerweile nicht 
mehr so kalt ist, findet der Gottesdienst 
im Chorraum am Heilig-Blut-Altar statt. 
Der Chorraum ist über die Kirchennahen 
Räume bzw. den Krummen Gang barri-
erefrei und gut zugänglich. Als Sakra-
ment der Stärkung kann und will dieser 
besondere Gottesdienst gerade in der ös-

terlichen Bußzeit helfen, die eigenen Las-
ten und Sorgen im Blick auf das Leiden 
Christi anzuschauen und zuversichtlich 
anzunehmen. Da der Gottesdienst gera-
de auch für jene älteren oder gebrechli-
chen Gemeindemitglieder gedacht ist, die 
sonst den Weg in die Basilika nicht mehr 
schaffen, haben wir einen Fahrdienst ein-
gerichtet, den sie gerne in Anspruch neh-
men dürfen. Wir bitten Sie, sich dazu im 
Pfarrbüro Tel. 56127-0 zu melden. An-
schließend lädt wieder das Seniorenteam 
von St. Martin zu Kaffee und Hefezopf in 
die Kirchennahen Räume ein.

erstkommunionkinder

Am kommenden Samstag, 16. März, tref-
fen sich alle Erstkommunionkinder um 
10 Uhr in den Kirchennahen Räumen. 
Gemeinsam mit den Ministranten, die 
sich nach langer Zeit erstmals wieder zu 
einem Mini-Samstag treffen, entdeckt ihr 
alles, was zum Ministrieren dazu gehört 

und lernt die jünge-
ren und älteren Minis 
bei Spielen und ei-
nem abschließenden 
kleinen Imbiss kennen in der Hoffnung, 
dass ihr selbst daran Interesse und Freude 
findet. Das Treffen endet um 12.30 Uhr.

koNtaktadresse

Kontaktadressen:
Kath. Pfarramt ST. MARTIN, 
Kirchplatz 3, Telefon (0751) 56 127-0 
/ Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag, jeweils 9-12 Uhr. Dienstag 
17.30 – 19 Uhr (ab 18 Uhr gebühren-
freies Parken auf dem äußeren Klos-
terhof)

Pastoralteam:
Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon 56 127-13
Vikar Fabian Ploneczka, 
Telefon 56 127-16
Gemeindereferentin Simone Matzner-
Seneschi, Telefon 56 127-19
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56 127-14
Kirchenmusiker Stephan Debeur,
Telefon 56 127-12

evangelische Kirchengemeinde

aNküNdiguNgeN

tischvergabe  
für nachzüglerbazar
Am Samstag, 06. April, findet von 9 bis 
12 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Wein-
garten, Abt-Hyller-Str. 17 unser Tischba-
zar zum Selbstverkaufen statt. Angeboten 
wird Kinderkleidung, Spielzeug, Schuhe 
usw. Der Kindergarten verkauft Kuchen 
(auch zum Mitnehmen).

Tischvergabe ist ab sofort unter Tel 
0751 / 55 31 37, Martin-Luther-Kin-
dergarten.

17. März, Sonntag  
REMINISZERE
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Konfi-3-Kindern, Stadtkirche (Pfr. 
Erstling)

21. März, Donnerstag
15:30 Uhr Gottesdienst, Gustav-
Werner-Stift (Pfr. Gamerdinger)

24. März, Sonntag OKULI
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkir-
che, mit Beauftragung von zukünf-
tigen ReligionslehrerInnen (Vokatio) 
(Pfarrer Günzler / Schuldekan Eber-
hardt)

gottesdieNstordNuNg Sonstige termine
Montag, 18. März
19:30 Uhr Meditatives Tanzen, Martin-
Luther-Gemeindehaus

Dienstag, 19. März
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung, Martin-Luther-Gemeindehaus

koNtaktadresse

Evang. Kirchengemeinde  
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro, Frau Erna Göllner, 
Gartenstr. 9, Tel. 0751/45691

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr, 
Mi auch 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Tel. 0751/48843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Tel. 0751/45639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Tel. 0751/46980
Kantor Johannes Baiker, 
Tel. 0751/45412
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imBlick
Kultur

kulturZeNtrum liNse e.V.

Kino in der LInSe

Fr. 15.03.2019 bis So. 24.03.2019 

Tickets, Spielzeiten und mehr unter 
www.kulturzentrum-linse.de

‚BEALE STREET‘
„Moonlight“-Regisseur Barry Jenkins 
verfilmt den Roman des Bürgerrechtlers 
James Baldwin über ein Paar, das durch 
rassistische Beamtenwillkür getrennt 
wird.
15.03. 18.00 Uhr
17.03. - 18.03. 19.00 Uhr
20.03. 19.00 Uhr

‚VOM LOKFÜHRER, DER DIE LIE-
BE SUCHTE ...‘

In der stummen Komödie sucht ein Lok-
führer á la „Aschenputtel“ nach der Be-
sitzerin eines BHs, den er mit seinem Zug 
versehentlich von einer Leine gerissen 
hat.
17.03. - 20.03. 18.00 Uhr

‚THEATER–BARRIEREFREI  
MITTEN INS HERZ‘
Authentische Dokumentation von Bar-
bara Brugger über die Teilnahme der 
KBZO-Theatergruppe am Festival 
„Schultheater der Länder“ mit dem Stück 
„Rollin‘ Love“.
15.03. 19.00 Uhr

‚WIE GUT IST DEINE  
BEZIEHUNG?‘
In der Liebeskomödie versuchen Julia 
Koschitz und Friedrich Mücke ihre lang-
jährige Beziehung aus dem Alltagstrott zu 
rütteln — mit ungeahnten Konsequenzen.
15.03. 20.15 Uhr
17.03. - 18.03. 21.15 Uhr
20.03. 21.15 Uhr

‚THE SISTERS BROTHERS‘

Im starbesetzten Western mit Joaquin 
Phoenix, Jake Gyllenhaal und John C. 
Reilly beginnt ein Brüderpaar von Auf-
tragskiller, an der Profession zu zweifeln.
14.03. - 16.03. 18.00 Uhr
17.03. – 18.03. 20.15 Uhr
19.03. engl. OmU 20.15 Uhr

‚WILDES HERZ‘
Schauspieler Charly Hübner gibt sein Re-
giedebüt mit einer Dokumentation über 
Jan „Monchi“ Gorkow, Sänger der um-
strittenen Punkband Feine Sahne Fisch-
filet.
21.03. - 22.03. 21.15 Uhr 

‚DER GOLDENE HANDSCHUH‘

In Fatih Akins wahrer Geschichte „Der 
goldene Handschuh“ treibt der Serien-
mörder Fritz Honka im Hamburg der 
1970er Jahre sein Unwesen.
21.03. - 24.03. 20.15 Uhr 

‚SCALA ADIEU‘
Der Kino-Dokumentarfilm „Scala Adi-
eu - Von Windeln verweht“ beschreibt 
die Verdrängung kultureller Perlen durch 
Konzerne am Beispiel des Scala Filmpa-
lastes in Konstanz am Bodensee.
21.03. - 24.03. 18.00 Uhr 

KinderKino
‚CHECKER TOBI UND DAS GE-
HEIMNIS UNSERES PLANETEN‘

In seinem ersten Kinoabenteuer reist 
Checker Tobi um den Globus, entdeckt 
den Rand eines aktiven Vulkans, die kalte 
Arktis und die Tiefen des blauen Pazifiks.
17.03. 16.00 Uhr
21.04.- 22.04. 16.00 Uhr
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‚JIM KNOPF & LUKAS  
DER LOKOMOTIVFÜHRER‘ 

Realverfilmung des Kinderbuches von 
Michael Ende über den Waisenjungen 
Jim, der auf der Insel Lummerland auf-
wächst und Abenteuer mit dem Lokomo-
tivführer erlebt.
23.03. - 24.03. 16.00 Uhr

Text: Bettina Buhl
Bilder: neuevisionen, 
wild bunch, warner, warner

JAZZtIMe: Steve Cathedral Group
Präsentiert von JAZZTIME kommt 
die Steve Cathedral Group am Sams-
tag, den 16. März, ins Kulturzentrum 
LINSE. Das Konzert beginnt um 20 
Uhr im kleinen Saal.

Die Stücke des Stuttgarter Quartetts sind 
von der einfachen Schönheit guter Pop- 
und Rockmusik und zeitgenössischen 
Jazz geprägt. Eingängige Melodien tref-
fen auf bunte Harmonien und straighte 
Rockgrooves auf verschachtelte Rhyth-
men, wobei stets die Komposition im 
Mittelpunkt steht. In den Stücken werden 
Geschichten erzählt, mal melancholisch-
nachdenklich, dann wieder leidenschaft-
lich-explosiv oder fröhlich-gelassen. 
Sie bieten den Musikern die Grundlage 
für ihren eigenständigen und kompak-
ten Bandsound und lassen viel Freiraum 
für Improvisation und Interaktion. So 
entsteht Musik, die keine Angst vor Kli-
schees hat und sich selber keine Grenzen 
setzt.

Das sagt die Presse:
„Vom ersten Ton an wird eine eigene in-
time Atmosphäre geschaffen. Beeindru-
ckend wirkt die Dynamik, mit der sich die 

instrumentals entfalten, wie auch der or-
ganische Gesamtklang.“ - Gitarre & Bass 
Magazin März 2016
„Ganz ohne Berührungsängste... vorzüg-
liche Musiker, die stets für Überraschun-
gen und ausgefallene Soli gut sind.“ - 
Heilbronner Stimme

Karten unter Jazztime, Kulturzentrum 
Linse oder über Reservix.

Eintritt: € 20,- / 17,- / 14,- Mitgl. Jazztime
Text: Bettina Buhl
Bild: Steve Catheral Group

Jahreshaupt- 
versammlung
Am Sonntag, 17. März, um 15 Uhr fin-
det die Jahreshauptversammlung der 
LINSE e.V. statt. Kaffee und Kuchen 
gibt es im Anschluss im Foyer.

Auf der Tagesordnung stehen u.a. Jahres-
bericht und Finanzbericht des Geschäfts-
jahres 2018, Satzung sowie Informatio-
nen zu Aktivitäten und Neuerungen des 
LINSE-Vereins.
Mitglieder haben eine schriftliche Einla-
dung erhalten, Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich eingeladen!

Text: Bettina Buhl, Karolina Jung
Bild: Stockfoto

„Audio Visual Art experience“
In der ersten Auflage der Audio Visual 
Art Experience treffen am 23. März ab 
20 Uhr in der LINSE experimentelle, 
elektronische, mit live-visuals unter-
legte Avantgarde-Klänge auf Gedichte 
und melancholischen Gesang. Ein 
entwaffnendes Konzept mit anschlie-
ßender Party ab 23 Uhr, das Sie neugie-
rig machen darf und begeistern wird.

Das Publikum erwartet im großen Ki-
nosaal des Kulturzentrums Linse live 
performte, selbst produzierte Avantgarde 
und Elektronische Beats von FX Farmer/
Funkanomics und Muadeep. Zusätzlich 
wird Bühnendichter Toby Hoffmann sei-
ne Worte klingen lassen. Das Bandkol-

lektiv Zwischen Tür und Angel performt 
sein erstes Album „Endeffekt“.
In der Bass Filez Party im Foyer werden 
Dj-Sets mit einer Mischung aus Electro-
nica, Halftime Beats aufgelegt. 
Deffekt – Visuals Artists in Kooperation 
mit Visual Artists „Digital Media De-
sign“ Hochschule Weingarten, Audio Vi-
sual live performance by Muck 
Party: Breaking Dad, Freakout Prof. Dan, 
Kimber & Silence, 
FX Farmer (Funkanomics), Dj Caspa – 
Kartell der Liebe
Ausstellung / Vernissage: 
Lukas Kochendörfer
Eintritt: 18,- / 12.- (incl. Party)

Kartenvorverkauf täglich ab 17.30 
Uhr im Kulturzentrum Linse und unter 
www.kulturzentrum-linse.de.

Text: Bettina Buhl, Markus Zink
Bild: Funkanomics
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Philosophische Matinée

... zum Thema FREMDHEIT und TO-
LERANZ am Sonntag, 24. März, um 
10.30 Uhr.

Den Menschen in der Antike galten alle, 
die nicht zu ihrer Zivilisation gehörten, 
als „Barbaren“. In der Moderne dagegen 
rücken die Menschen so nahe zusammen, 
dass sich das Verständnis von Fremdheit 
und Anderssein verändert. Die Idee der 
Toleranz entsteht. Mit der modernen Indi-
vidualisierung jedoch scheint die Fremd-
heit zwischen Völkern und Menschen 
wieder zuzunehmen. Werden Ausgren-
zung, Konkurrenz und Mobbing zu Nor-
malgrößen? Die Achtung vor dem Frem-

den dient der 
E n t f a l t u n g 
von Leben. 
Wie entsteht 
solch eine 
Achtung?
Vortrag, Dis-
kussion, Ge-
spräch über 
phi losophi -
sche Fragen mit Prof. Dr. Joachim Kunst-
mann im Foyer des Kulturzentrums Lin-
se. Einlass bereits ab 10 Uhr.
Eintritt: 12.- / 8.- Euro

Text und Bild: Joachim Kunstmann

„Duo PianLola“
Eine Mischung aus Berliner Kabarett 
& Tangomusik am Sonntag, 24. März, 
um 20 Uhr 

Lola Bolze schlüpft in Chanson und Tan-
go regelrecht hinein, verschmilzt in ihm. 

Sie verleiht ihren eigenen und den Texten 
von Claire Waldoff bis Homero Manzi 
eine neue, frische Lebendigkeit.
Der Pianist Jorge Idelsohn, der mit sei-
nem südamerikanischen Temperament 
den Tango Argentino spielt, und nebenbei 
die alten Klassiker völlig neu interpre-
tiert, ist der perfekte Gegenpart zu Lolas 
übersprudelnder Lebenslust.
Mit ihren amüsanten Geschichten, be-
scheren sie dem Publikum einen Abend 
voller wunderbar, mitreißender Unterhal-
tung - eben Tango und Chanson.

Text: Markus Zink
Bild: Duo PianLola

JugeNdblÄsergruPPe

Jungbläser  
spielten Filmmusik

Das Bläserensemble der Freizeit- und Werk-
statt-Tage brachte Musik im Sound einer 
Brassband zu Gehör.

Beim Abschlusskonzert am 06. März 
auf der Dobelmühle erklangen Melodi-
en aus der Filmmusik „Ronja Räuber-
tochter“, sowie Bläsermusik von Jacob 
de Haan.

Fünf Tage lang hatte das Leitungsteam 
um Benjamin Jacob und Ulrich Pfeifer 
mit den jungen Blechbläserinnen und 
Blechbläser geprobt und ein abwechs-
lungsreiches Begleitprogramm geboten. 
Die evangelische Jugendbläsergruppe 
Weingarten hat diese Freizeit- und Werk-
statt-Tage mit Bläserfreunden aus Ober-
schwaben und dem Schwarzwald organi-
siert. 

Text: Ulrich Pfeifer 
Bild: Benjamin Jacob

kultur uNd reiseN weiNgarteN e.V.

Jetzt Montegrotto, 
Venedig & Padua

31. März bis 07. April Montegrotto 
Terme & Venedig & Padua uvm. Neu: 
26.-28. April Hamburg & Musicals zur 
Wahl, 03.-10. Juni Kreta und Ausflüge, 
13. Juli Oberammergau, 01. August 
Bregenz, Verona, Heidelberg, Spanien 
und Paris.

Gerhard Junginger hat jetzt die neu-
en Kulturprogramme verfügbar. Diese 
gibt es auch bei Gerhard Junginger, Tel. 
0751/44564 für Interessenten aus der Be-
völkerung.

neu: Ostern an der 
Adria, ravenna und 
Bologna
Kultur & Reisen lädt über Ostern vom 17. 
bis 22. April an die Adria, Ravenna und 
Bologna ein. Das Hotel ist am Meer. Pro-
gramm, Preise und Kinderermäßigung 
gibt es jetzt bei Gerhard Junginger: Tel. 
44564.

neu:  
4*Kreta 03.-10. Juni
Gerhard Junginger von Kultur & Reisen 
lädt vom 03. bis 10. Juni zum „Land der 
Minoer, Griechen und Römer“ nach Kre-
ta ein. Programm jetzt da. Tel. 44564.

Zu „rigoletto“ am  
01. August in Bregenz

Am 01. August lädt Kultur & Reisen 
zu „Rigoletto“ bei den Bregenzer Fest-
spielen ein.

Kartenkategorien mit Busfahrt können 
jetzt bei Gerhard Junginger unter Tel. 
44564 gebucht werden. Es gibt auch 
Schülerkarten. Buchung eilt wegen gro-
ßer Nachfrage.
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13. Juli: „Pest“ in 
Oberammergau
Gerhard Junginger lädt am Samstag, 
13. Juli, zur Aufführung „Pest“ nach 
Oberammergau ins Passions-Spielhaus 
ein. + Passion im Juli 2020!

Bus und Karte gibt es zu 79 Euro. Abfahrt 
ist um 14 Uhr am Festplatz Weingarten 
und Bahnhof Ravensburg. Programm und 
Bestellung ist jetzt unter Tel. 0751 / 44 
564 möglich. Gäste sind willkommen.

Bundesgartenschau 
in Heilbronn
Kultur & Reisen lädt am Muttertag, 
Sonntag, 12. Mai, zum Besuch der Bun-
desgartenschau in Heilbronn ein.

8 Uhr ab Festplatz Weingarten und DB 
Ravensburg. Der Preis für Bus+Karte be-
trägt 65 Euro. Buchung ab heute bei Fa-
milie G. und H. Junginger, Tel. 0751 / 44 
564 möglich.

Herbstferien in Spani-
en zum halben Preis
Vom 25. Oktober abends bis 02. Novem-
ber vormittags geht es wieder 8,5 Tage 
zum halben Preis ab 399 Euro im 4*-Ho-
tel in Loret de Mar inkl. HP und Bus nach 
Spanien an die Costa Brava und Barce-
lona mit Kultur & Reisen, Tel. 0751 / 44 
564.

Texte: Gerhard Junginger

tage für Neue musik

Konzert und Ausstellung  
erinnern an Festivalleiterin rita Jans
Wir schreiben das Jahr 1986. Eine en-
gagierte Pianistin und Klavierdozentin 
der PH hat es sich in den Kopf gesetzt, 
Weingarten zu einem Ort für Neue 
Musik zu machen. So entstanden die 
Weingartener Tage für Neue Musik, ge-
gründet von Rita Jans und von ihr bis 
zu ihrem Tod 2017 geleitet.

Das Festival wurde zu einem Erfolgsmo-
dell: Koryphäen wie John Cage, Karl-
heinz Stockhausen oder Wolfgang Rihm 
waren hier zu Gast und stellten ihr Werk 
vor. Zu Ehren von Rita Jans findet nun am 
Sonntag, 31. März, 10.30 Uhr in der PH 
Weingarten (Festsaal) ein Gedenkkon-
zert statt, anschließend wird um 12 Uhr 
die Ausstellung „Begegnungen. 30 Jahre 
Weingartener Tage für Neue Musik“ im 
Schlössle eröffnet.
Nach Tradition der Weingartener Musik-
tage wird auch bei dem Gedenkkonzert 

am 31. März, bei dem das Freiburger 
Ensemble Aventure Kammermusikwerke 
von Helmut Oehring spielt, der in Berlin 
lebende Komponist anwesend sein und in 
seine Werke einführen.
Die Ausstellung im Schlössle dokumen-
tiert anhand von Bildern, Briefen und 
Hörbeispielen die Chronologie des Fes-
tivals und lässt die vielseitigen Begeg-
nungen zwischen Künstlern, Interpreten, 
Schülern und Publikum noch einmal le-
bendig werden. Zur Ausstellung erscheint 
das Buch „Begegnungen. 30 Jahre Wein-
gartener Tage für Neue Musik“, hrsg von 
Daniel Schreiner und Elisabeth Schwind. 
Es dokumentiert wiederum die einzelnen 
Festival-Jahrgänge anhand von Fotoma-
terial, Einführungstexten zu den Kom-
ponisten und Komponistinnen, Briefen, 
Presseartikeln und einer CD.

Konzert „In memoriam Rita Jans“: 
31. März, 10.30 Uhr, Festsaal der PH. 
Eintritt frei. Anschließend Ausstel-
lungseröffnung im Schlössle. Diese 
läuft bis 30. Juni, Mi-So, 14-17 Uhr. 
Buch zur Ausstellung „Begegnungen. 
30 Jahre Weingartener Tage für Neue 
Musik“ ist für 15 Euro erhältlich bei 
der Stadt Weingarten oder über www.
weingarten-neue-musik.de.

Text: Elisabeth Schwind
Bild: tam sa truong

Pianistin und Festivalleiterin  
Rita Jans am Flügel

Brauchtum

welfeNfestkommissioN

Welfentheater

Casting für 2019

Wir suchen Dich für die 
„Räubergeschichten“! 
Das Welfentheater-
Team lädt wieder recht 
herzlich zum Casting 
ein.
Die Termine hierfür 
sind am Montag, den 11.03., sowie am 
Montag, den 18.03., jeweils von 17 Uhr 
bis ca. 18.15 Uhr in der Schülercafeteria 
der Talschule.
Eingeladen zum Casting sind alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 1-13, die 
in Weingarten wohnen, beziehungsweise 
an einer Schule in Weingarten unterrich-
tet werden.
Das Stück entwickelt sich wie jedes 
Jahr, entsprechend den mitspielenden 
Kindern und ist somit noch nicht in der 
endgültigen Fassung. Das Theater spielt 
Anfang des 19. Jahrhunderts zur Zeit des 
Schwarzen Veri und anderer Räuberban-
den, sowie der Schwabenkinder. Es wird 
gesungen, getanzt und vor allem Theater 
gespielt.
Dieses Theaterstück wird von den Schü-
lerinnen und Schülern sowie Studieren-
den der PH im Sommer 2019 im Schlöss-
le-Garten unter der Leitung von Jutta 
Klawuhn aufgeführt.

Bist Du interessiert, hast aber an bei-
den Terminen keine Zeit? Kein Prob-
lem, melde Dich einfach mit einer E-
Mail unter: theater@welfenfest.de



Amtsblatt der Stadt Weingartenausgabe 10/201918

Kritiksitzung  
der Plätzlerzunft

Die Plätzler bitten ihre aktiven Mitglie-
der am Freitag, 15.03., in den Gasthof 
Rössle zur Kritiksitzung.

Traditionell werden die Mitglieder am 
Freitag nach dem Funkensonntag einge-
laden, Manöverkritik an der vergangenen 
Fasnet zu üben. Beginn der Versammlung 
ist um 20 Uhr.

Text: Bettina Niederer

PlÄtZlerZuNft altdorf weiNgarteN 1348 e.V.

Text: Parinda Staudacher-Rall        Bild: Welfenfestkommission 

Der Vorverkauf  
hat begonnen
Seit Aschermittwoch gibt es Karten für 
unser diesjähriges Plätzlertheater.

Das Stück „Göttinnen weißblau“ han-
delt von drei biestigen Schwestern, die 
gemeinsam den Gasthof zum Lindele 
betreiben und auch das „Klapperschlan-
gengeschwader“ genannt werden. Das 
diesjährige Programm verspricht wie 
immer viel Humor, einige special effects 
und sogar glanzvolle Showeinlagen. Also 
nichts wie los zu den Vorverkaufsstellen 
und Karten sichern!

Text: Bettina Niederer
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Freizeit und erholung

bücherei weiNgarteN

100 Jahre Wahlrecht für Frauen: Wählen ja – teilhabe nein?
Ein Vortrag von Beate Dörr am Don-
nerstag, 21. März, von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr in der Bücherei Weingarten in 
Kooperation mit der Volkshochschule 
Weingarten und derAkademie der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart.

Im Jahr 2019 sind es 100 Jahre, seit 
Frauen sich in Deutschland erstmals an 
Wahlen beteiligen und gewählt werden 
durften. Das Wahlrecht als Basis für 
Mitbestimmung in der Gesellschaft galt 
lange Zeit nur für Männer. Und dieses 
heute so selbstverständliche Recht wur-
de Frauen keineswegs geschenkt: Muti-
ge Pionierinnen setzten sich lange Jahre 

mit Leidenschaft und Energie für das 
Frauenwahlrecht ein. Sie kämpften ge-
gen heftige Widerstände – vieler Männer 
und mancher Frauen. Mit dem Ende des 
Ersten Weltkriegs und der Revolution im 
November 1918 war das allgemeine, glei-
che und geheime Wahlrecht in Deutsch-
land erreicht. In vielen anderen Ländern 
dauerte es noch länger, bis Frauen wählen 
konnten. 
100 Jahre Wahlrecht für Frauen sind ein 
Grund zum Feiern – und an die (viel zu 
unbekannten) Frauen zu erinnern, denen 
wir dieses Recht verdanken. Gleichzeitig 
ist das Jubiläum Grund, Bilanz zu ziehen: 
Wie steht es aktuell mit der Gleichberech-

tigung von Männern und Frauen? Und wo 
braucht es heute couragierte AktivistIn-
nen für Frauen- und Menschenrechte? 
Die Veranstaltung wird unterstützt durch 
das Ministerium für Soziales und Inte-
gration aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg. Die Bücherei präsentiert 
hierzu Literatur zum Thema Frauenwahl-
recht und starke Frauen im Laufe der Ge-
schichte.
Der Eintritt ist frei!

Text: Sonja Wiegand

schachVereiN weiNgarteN

einladung zum 4. Weingartener Kinder-Schachturnier 2019

Einmal jährlich veranstaltet der 
SV Weingarten zur Förderung des 
Schachsports ein Turnier, in welchem 
Jungen und Mädchen auf Anfängerni-
veau ihre Leistungen messen können.

Am Samstag, den 23. März, ab 9 Uhr ist 
es also wieder soweit, dass der Schach-
verein in den Räumen der EKHG, St. 
Longinusstr. 8, Kinder bis zu einem Alter 
von unter 14 Jahren zu einem 5-Stunden-
Turnier begrüßt. Wer Freude an diesem 
Spiel hat, ist dazu herzlich eingeladen, 
denn diese möchte der Verein nach Mög-
lichkeit weiter vertiefen. Man sollte aber 
die Regeln schon kennen, denn sonst geht 

der Punkt nach dem 3. regelwidrigen Zug 
an den Gegner. Die Paarungen werden 
nach CH-System ausgelost, wobei jeder 
Spieler pro Spiel 15 Minuten Bedenkzeit 
für alle Züge hat. Da es als ein Beginner-
turnier konzipiert ist, nehmen Kinder, 
die sich innerhalb eines Vereins schon 
eine DWZ (Wertungszahl für Aktive) 
erworben haben, nicht teil. Damit wird 
sichergestellt, dass die schon fleißig trai-
nierenden Nachwuchshoffnungen unsere 
noch ganz am Anfang stehenden kleinen 
Schachfreunde nicht durch alle Runden 
hindurch dominieren. Es gibt zahlreiche 
Preise. Voranmelden kann man sich tele-
fonisch unter Tel. 0751 / 41 690.

Die Schachkids vom SV Weingarten (4. 
Mannschaft) traten am Sonntag in der 
B-Klasse gegen Wetzisreute III im Heim-
spiel an und konnten das Lokalderby mit 
5:1 für sich entscheiden. Kenan Selimo-
vic, Dominik Kern, Fabian Dick und El-
din Selimovic spielten souverän, während 
Tim Neumüller etwas Glück hatte, dass 
sein Fehler nicht ausgenutzt wurde. Kons-
tantin Schischkin stand auch auf Gewinn, 
doch hier ging die Partie, ebenfalls nach 
einem Patzer dann verloren. Damit stieg 
Weingarten IV auf den 3. Tabellenrang.

Text: Josef Möhrle

adfc

ADFC radtour am Sonntag, 17. März

Frühlingserwachen / Ostermarkt und 
Märzenbecher

Wir besuchen den weit über die Gemein-
degrenzen hinaus bekannten und belieb-
ten Ostermarkt in Wolpertswende. Im An-
gebot sind bemalte Ostereier, Osterdeko, 

Floristik, Textilien und Keramik. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt - herz-
haft und / oder süß, je nach Belieben! Auf 
dem Rückweg bewundern wir die Mär-
zenbecherblüte.
Tourenlänge ca. 40 km

Treffen: 10.35 Uhr,  
Weingarten/Berg Bahnhof 
Tourenleiterin: Anita Wilhelm
Tel. 0751 / 41 101
Email: anita.wilhelm@adfc-bw.de

Text: Anita Wilhelm
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kleiNgÄrtNerVereiN 
weiNgarteN e.V.

einladung  
zur ordentlichen  
Jahreshauptver-
sammlung

Am Freitag, den 22. März, hält der 
Kleingärtnerverein Weingarten e. V. 
im Kultur- und Kongresszentrum sei-
ne ordentliche Hauptversammlung ab. 
Beginn ist um 18.30 Uhr.

Da in diesem Jahr Neuwahlen anstehen, 
hofft die Vorstandschaft auf eine rege 
Teilnahme und bittet darum, das Mit-
gliedsbuch mitzubringen.

Text: Elisabeth Emrich

VereiNsheim turNVereiN weiNgarteN 1860 e.V.

Öffnungszeiten

Turnerheim Weingarten in Spinnenhirn,
88281 Schlier
Fam. Doris und Zlatko Majerle, 
Tel. 07529 / 65 51
Bitte WINTER-Öffnungszeiten beach-
ten!
Samstag 14 Uhr bis 20 Uhr! (oder gerne 
auf Anfrage länger) und 
Sonntag 11 Uhr bis 18 Uhr
Freitag auf Anfrage oder zu Veranstaltun-
gen geöffnet

März:
Freitag, 29. März, bis einschließlich 
Sonntag, 31. März, geschlossen: Famili-
enwochenende

April:
Diesen Monat fällt Singen leider aus. Am 
Osterwochenende geöffnet: Samstag 14 - 

20 Uhr und Sonntag 11 - 18 Uhr. Karfrei-
tag und Ostermontag geschlossen.

Mai:
Mittwoch, 1. Mai: Bergfest mit Musik 
und Grillwagen. Beginn ab 11 Uhr. Musik 
von 12 - 16 Uhr.
Freitag, 10. Mai, um 20 Uhr Singen. Heu-
te ab 16 Uhr geöffnet.
Montag, 20. Mai, bis Samstag, 25. Mai, 
Slowenienreise. Anmeldung bei Zlatko 
im Turnerheim. 
Samstag und Sonntag wie gewohnt geöff-
net.
Donnerstag, 30. Mai, Christi Himmel-
fahrt geschlossen. Private Veranstaltung!

Text: Doris Majerle

Sport

tV weiNgarteN haNdball

Derby Heimspieltag und Meisterschaftsendspiel
Unsere Mädels der Spielgemeinschaft 
aus Ravensburg und Weingarten holen 
sich souverän die Meisterschaft und 
sind somit das beste Team im Bezirk 
Bodensee / Donau.

Noch drei Heimspieltage stehen bis zum 
Saisonende an. Der kommende Heim-
spieltag hat für das Handballherz gleich 
einiges zu bieten: Unsere Herren emp-
fangen die Handballfreunde der HCL 
Vogt (Samstag 20 Uhr) und unsere Da-
men (Samstag 18 Uhr) die SG Argental. 
Gleich zwei Derbys, die in den letzten 
Jahrzehnten immer für außergewöhnli-
che Spiele standen. Unsere Jugendteams 
auf Verbandsebene läuten den Endspurt 
in einer erfolgreichen Saison vor heimi-
schem Publikum ein. Insbesonders für 
unsere C-Jugend Mädels um Trainerteam 
Hania Hoffmann und Oli Borrmann steht 
am Samstag ein historischer Moment be-
vor. Im Vorspiel der Aktivenderbys am 
Samstag um 16.15 Uhr heißt es gegen die 
TG Biberach „Matchball“ für den TVW 
um die erste Landesligameisterschaft ei-

ner C-Jugend weiblich in der Vereinsge-
schichte.
Für jeden Handballliebhaber ist ein Be-
such in der Großsporthalle bei diesen 
Evergreens wohl ein „Muss“. Samstag 
und Sonntag mal für einen Abstecher in 
die Großsporthalle einplanen. Unsere 
TVW Teams freuen sich auf lautstarke 
Unterstützung.

Infos, Berichte und News findet ihr 
unter „www.handball-weingarten.de“, 
auf unserer Facebook Seite „TV Wein-
garten Handball“ und auf Instagram / 
Twitter.

Text: Karim Doghmane
Bild: privat

Gratulation zur Meisterschaft!
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teNNisclub weiNgarteN 
e.V.

Funken  
beim tC Weingarten
Funkenfeuer am Funkensonntag? Al-
les Schall und Rauch! Leider hat gar 
nichts gebrannt am üblichen Termin 
nach der Fasnet, und das war bei dem 
Sturm auch gut so.

Jetzt also ein neuer Versuch. Am kom-
menden Sonntag ist im Clubhaus des TC 
Weingarten am Vorderochsen ab 18 Uhr 
alles vorbereitet, so dass alle Mitglieder, 
Freunde und Gäste wieder herzlich will-
kommen sind. Nach Einbruch der Dun-
kelheit soll der Funken entzündet wer-
den, und dieses Mal hoffentlich wirklich 
hell auflodern.
Die Vorsitzende Kerstin Reich und alle 
Helferinnen freuen sich auch beim zwei-
ten Versuch auf viele Zuschauer.

Text: Edith Dignath

skiVereiN-welfeN-weiNgarteN

Stadtmeisterschaft 2019

... am Sonntag, 24. März, am Golm im 
Montafon

Der Skiverein Welfen e.V, Weingarten 
organisiert für den Sportverband der 
Stadt Weingarten die Stadtmeister-
schaften im alpinen Skilauf und Snow-
board auf der Außergolm-Rennstrecke 
am Golm im Montafon. 

Eingeladen und teilnahmeberechtigt sind 
alle Bürger der Stadt Weingarten, Mit-
glieder von Weingartener Vereinen, Be-
schäftigte in Weingartener Unternehmen 
und Betrieben und Schüler der Weingar-
tener Schulen. In einem Durchgang Rie-
sentorlauf wird die Stadtmeisterin und 
der Stadtmeister in beiden Disziplinen 
ermittelt. In allen Altersklassen werden, 
von Bambini bis Senioren, die jewei-
ligen Bestplatzierten mit Pokalen und 
Medaillen ausgezeichnet. Dazu ist noch 
eine Mannschaftswertung ausgeschrie-
ben, bei der fünf Teilnehmer – egal aus 
welcher Altersgruppe – eine Mannschaft 
bilden. Die besten vier einer Mannschaft 
kommen in die Wertung. Damit es für 
Vereine und Firmen interessant wird mit 
einer größeren Gruppe anzutreten, bie-
tet sich auch die Möglichkeit von inter-

nen Firmen- oder Vereinswertungen. Die 
stärkste gemeldete Gruppe (Verein, Fir-
ma, Verwaltung usw.) erhält als Sonder-
preis eine Übernachtung auf dem Haus 
Schönhof am Golm. An die Kinder und 
Jugendlichen, die am Rennen teilnehmen, 
werden drei Skiausfahrten im Skiwinter 
2019/2020 incl. Tageskarte verlost. Die 
Kinderbetreuung erfolgt durch die Ju-
gend und die Skischule. Das Fahrkönnen 
der Kinder sollte die Aufwendung einer 
Tageskarte rechtfertigen. Die Alters-
grenze bei selbständiger Teilnahme liegt 
bei ca. 7 Jahren. Der Skiverein setzt zu 
diesem Ereignis am Golm einen Bus ein. 
Das Top-Angebot für Bus incl. Tageskar-
te/Golm (für Erwachsene: Mitglieder 45 
€, Nichtmitglieder 55 €, Kinder: Mitglie-
der 25 €, Nichtmitglieder 35 €) macht 
diesen Skitag auch für „Nichtstarter“ in-
teressant.

Anmeldung bei Sport Grimm in Wein-
garten Anmeldeschluss: Freitag, 22. 
März. Weitere Informationen unter 
www.skiverein-welfen-weingarten.de

Text: Reinhold Scheuerer
Bild: Skiverein Welfen Weingarten

Skischulleiter Uwe Krezdorn mit perfekter Rennhaltung.

sV weiNgarteN e.V.

Fußballwochenende 
im Lindenhofstadion
Samstag, 16.03.
11:30 SVW C II - 
SGM Baindt/Baienfurt II
14:00 SVW C I - FV Ravensburg II
15:30 SVW B II - SV Kehlen II
17:30 SVW A - SGM Mochenwangen/
Wolpertswende
Unsere Herren sind beim TSV Eschach 
zu Gast:
15:00 TSV Eschach II - SVW Herren II
17:00 TSV Eschach I - SVW Herren I

Sonntag, 17.03.
10:00 - 14:00 Qualifikationsturnier-Fina-
le Südwest für die Straßenfußball-Liga 
„buntkicktgut“
15:00 SVW B I - SV Kehlen
17:30 SVW A - SGM Wolfegg/Bergat-
reute
Der SV Weingarten freut sich auf Ihren 
Besuch!

Text: Andrea Brändle
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Landesliga Meister U18m TV Weingarten Lions (v.l.n.r.): O. Pepaj, J. Ermler, J. Oswald, A. Unru, L. Fernsemer, 
Y. Knobloch, L. Ziroli, R. Gropper, L. Vulic, L. Fimpel, O. Simon, F. Krimmer, N. Kirsch

abteiluNg basketball

rasant, dominant, absolut verdient

turNVereiN weiNgarteN 1861 e.V.

Kursangebot tV Weingarten

Strong by Zumba / High-Intensity-In-
tervall-Training

Wo? Talschulturnhalle F alt Weingar-
ten Wann? Mittwoch 18.30 – 19.30 
Uhr ab 20. März

High-Intensity-Intervall-Training Strong 
by Zumba ist ein kraftvolles Konditions-
training, das deinen gesamten Körper 
fordert. 
Das besondere an STRONG by Zumba ist 
die Musik, deren Beats und Effekte ge-
nau auf das Training abgestimmt sind, das 
lässt dich noch intensiver arbeiten! Das 
komplette Training ist auf die motivieren-
de Musik abgestimmt. Diese bestimmt 
die komplette Stunde und nicht umge-
kehrt. Die zusätzliche Motivation der für 
Zumba typischen lateinamerikanischen 
Rhythmen bringt einen dazu, an seine ei-
genen Grenzen zu gehen, weil man sich 
selbst ans Limit pusht.
Du baust Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer 
und Mobilität in minimaler Zeit auf. Ein 
völlig neues Gruppenfitnessprogramm!

Info und Leitung: Natalja Bugrov,  
Tel. 0152 / 25 68 40 79

Text: Brigitte Schiller

Angebote Tanz Rollstuhltanz      

         
Pilates  Fitness              TV  Weingarten     
Hip Hop, Modern Dance,  
Moderne Tanzgestaltung versch. Tanzrichtungen ,  Pilates, Fitness  
                     
 
Kinder: 
Tanzmäuse           Talschulturnhalle Gymnastikraum   
5 – 7 Jahre Einsteiger     Mi. 15.45 – 16.45 Uhr  
MiniDancers:         Mi. 16.45 17.45 Uhr 
7  11 Jahre        Ute Sterk  Tel. 59957 ab 18.00 Uhr   
                       
Jugendliche:   
Jugendtanzgruppe Delizia    Gymnastikraum Talschule alt 
ab 13 Jahre, Hip Hop u.m.    Di. 18.00 – 19.00 Uhr 
          Oberstadtturnhalle neu 
          Do. 18.30 – 19.30 Uhr 
          Sarah Wolfer Tel. 0152/29093055 
 
Tanzgruppe Hypnotic    Talschulturnhalle Gymnastikraum alt 
Jugendliche, Erwachsene    Di. 19.00 21.00 Uhr 
          Do. 19.00 21.00 Uhr 
          Natalja Bugrov Tel. 0152/25684079 
 
Strong by Zumba      Talschulturnhalle F alt  
          Mi. 18.30 – 19.30 Uhr  
          Natalja Bugrov Tel. 0152/25684079 
 Erwachsene: 
Pilates/ Tanz      Promenadenturnhalle, Mo. 20.00  – 21.30  Uhr      
Pilates am Morgen    Promenadenturnhalle, Do. 08.30  09.30 Uhr 
Fit und Gesund für Jeden   
Männer und Frauen 55+  Promenadenturnhalle Mo. 19.00 – 20.00 Uhr 
Rollstuhltanz     Oberstadtturnhalle Do. 18.45 – 20.15  Uhr 14tägig    
Rollstuhlfahrer/innen und  „Fußgänger“,   Spaß an Bewegung/Tanz 
             
Info:    Brigitte Schiller,   Tel. 0751/26720,   brig.schiller@gmx.de        
 
 
 
 
 
 

Vergangenen Sonntag 
holten die Weingart-
ner U18m Basketballer 
verdient und vor vollen 
Tribünen die Landesli-
ga Meisterschaft nach 
Hause.

Die Erfolgsgeschichte 
begann letzte Saison in 
der U16. Ohne Niederla-
ge dominierte das Team 
die Liga, die Qualifizie-
rung zum Final Four und 
selbiges sogar in auswär-
tiger Halle. 
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ssV weiNgarteN e.V. 

Einladung zur 

Hauptversammlung 

am Mittwoch, den 27.03.2019, 19.30Uhr

Gaststätte „Sonne“ in Weingarten, Nebenzimmer

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Satzungsänderung

3. Förderverein

4. Kassenbericht

5. Jahresberichte

6. Entlastungen

7. Wahlen

Alle Vereinsmitglieder, die Eltern unserer Schwimmerinnen und 

Schwimmer sind herzlich eingeladen.

Anträge zur Tagesordnung müssen 1 Woche vor der 

Hauptversammlung beim Vorsitzenden in schriftlicher Form 

eingegangen sein.

Gregor Maier

-Vorsitzender-

Das Ergebnis: Bezirksliga-Meister!
Mit großem Respekt, großartiger Moral 
und vorbildlichem Teamgeist stellte sich 
das junge Team den Herausforderungen 
in der Landesliga. Dies zahlte sich bald 
aus: Zur Saisonhälfte standen die Lions 
ungeschlagen. Die Rückrunde stellte das 
Team mental und gesundheitlich auf die 
Probe. Die erste Niederlage sorgte für er-
neuten Aufschwung und blieb die Letzte. 

GeSUnDHeIt

dlrg ortsgruPPe weiNgarteN

Bezirksmeisterschaften der DLrG rettungsschwimmer

Die DLRG Ortsgruppe Weingarten 
freut sich, erstmals seit über zehn Jah-
ren wieder als Ausrichter der Bezirks-
meisterschaften im Rettungsschwim-
men am 16. März auftreten zu dürfen. 
Wir laden alle Interessierten ein, dem 
Treiben bei Kaffee und Kuchen von au-
ßen zuzusehen. 

Aufgrund der Wettkämpfe sind der Be-
ckenbereich und die Saunalandschaft an 
diesem Tag für die Öffentlichkeit

gesperrt. Bei den Meisterschaften kön-
nen sich Rettungsschwimmer aus dem 
gesamten Bezirk in verschiedenen Dis-
ziplinen messen. Die Einzelwettkämpfe 
beginnen um 9.30 Uhr, die Mannschaften 
starten planmäßig um 13.15 Uhr. Unter 
anderem werden durch die Hindernisdis-
ziplinen ein Untertauchen von
Brandungswellen simuliert oder beim 
Abschleppen einer Übungspuppe die Ret-
tung einer bewusstlosen Person nachge-

stellt. Mit dieser 
Vorbereitung ist 
sich die DLRG 
auch ganz ihrer 
Kernaufgabe treu – der Bekämpfung des 
Ertrinkungstodes.

Text: Maike Hartmann
Bild: privat

Vergangenen Sonntag verwiesen die Lö-
wen den Tabellenzweiten Konstanz ohne 
Gnade auf deren Platz und gewannen 
deutlich mit 74:43.
Danke den vielen Zuschauern, für die 
wahnsinnige Atmosphäre! Danke den 
Schreibern, den Schiris, den Eltern und 
Unterstützern! Danke dem TV Wein-
garten, den beruflichen Schulen und der 
Stadt Weingarten für die neuen Linien: 

Damit ist das Fortbestehen der Basket-
baller gesichert.
Jetzt steht die Entscheidung aus, ob sich 
das Team nächste Saison in der Oberliga 
bekannten Bundesliga-Jugenden stellen 
wird.

Text: Nina Kirsch
Bild: privat

Einladung zur 

Hauptversammlung 

am Mittwoch, den 27.03.2019, 19.30Uhr

Gaststätte „Sonne“ in Weingarten, Nebenzimmer

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Satzungsänderung

3. Förderverein

4. Kassenbericht

5. Jahresberichte

6. Entlastungen

7. Wahlen

Alle Vereinsmitglieder, die Eltern unserer Schwimmerinnen und 

Schwimmer sind herzlich eingeladen.

Anträge zur Tagesordnung müssen 1 Woche vor der 

Hauptversammlung beim Vorsitzenden in schriftlicher Form 

eingegangen sein.
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kraNkeNhaus  
14 Nothelfer gmbh

Bewegung  
ist Qualität

Patientenvortrag am 21. März im 14 
Nothelfer

„Bewegung ist Qualität: Behandlung der 
Kniearthrose“, hat Dr. Bertrand Muller 
seinen nächsten Patientenvortrag betitelt. 
Am Donnerstag, 21. März, wird der Fach-
arzt für Chirurgie, spezielle Unfallchirur-
gie, Orthopädie und Unfallchirurgie und 
Operateur im Endoprothetikzentrum der 
Maximalversorgung Weingarten (EPZ 
max) ab 19 Uhr im Krankenhaus 14 Not-
helfer Weingarten mit der Beweglichkeit 
des Knies befassen. Im Anschluss steht er 
für individuelle Fragen rund um das The-
ma Arthrose zur Verfügung. Der Eintritt 
zum Vortrag im Vortragsraum (UG) des 
Krankenhauses ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Mehr unter 
www.medizin-campus-bodensee.de

Text: Susann Ganzert

„eltern werden“  
ist schön

Kreißsaalführung im „14 Nothelfer“ 
am 18. März

Am Montag, 18. März, lädt das geburts-
hilfliche Team des Krankenhauses 14 
Nothelfer um 19 Uhr zur Kreißsaalfüh-
rung ein. Werdende Eltern treffen sich im 
Foyer des Krankenhauses (EG), wo nach 
einem kurzen Vortrag die Kreißsaalfüh-
rung startet. 
Während der Führung, aber auch da-
nach, beantworten Hebammen, Gynä-
kologen und Kinderkrankenschwestern 
gerne auch ganz individuelle Fragen. Die 
Kreißsaalführung ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Mehr Termine und 
Informationen unter 
www.medizin-campus-bodensee. de

Text: Susann Ganzert

Soziales

caritas bodeNsee-oberschwabeN

Integrationszentrum  
bedankt sich für Spenden

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
vielen Garn- und NadelspenderInnen 
für unseren offenen Kreativtreff im In-
tegrationszentrum!

Wir sind überwältigt von der großen An-
zahl an wunderschönen Garnen. Es wur-
den nicht nur, wie gewünscht, Wollres-
te, sondern auch komplette Wollsets für 
größere Projekte und sogar angefangene 
Strickstücke gespendet!
In internationaler, fröhlicher Runde wird 
nun eifrig gestrickt und gehäkelt. Weite-
re fleißige Hände, die Lust darauf haben, 
unseren beträchtlichen Fundus in kreati-

ve Teile zu verwandeln, sind ganz herz-
lich willkommen. Wir treffen uns immer 
freitags von 17 bis 19 Uhr im Integrati-
onszentrum in der Liebfrauenstraße 25 
in Weingarten. Schauen Sie einfach und 
unverbindlich vorbei, wir freuen uns auf 
Sie!
Kontakt: Katrin Tenhumberg, 
Email: tenhumberg.k@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
Integrationszentrum Weingarten, 
mobil: 0176 / 136 25 680.

Text und Bild: Doris Schaal

hosPiZbeweguNg  
weiNgarteN-baieNfurt-baiNdt-berg e.V.

Was die Seele erlebt  
in schwerer Krankheit und beim Sterben

Sterben ist eine Entwicklung, die sich 
auf körperlicher, seelischer, geistiger 
und spiritueller Ebene abspielt.

An diesem Abend wollen wir uns dem 
annähern, welche seelische Arbeit Men-
schen in schwerer Krankheit, aber auch 
Trauernde auf ihrem Weg leisten. Wie 
können wir sie dabei gut begleiten und 
dabei auch auf spiritueller Ebene für sie 
da sein?

Referentin: Dorothea Baur, Leitung des 
Ambulanten Hospizdienstes Weingarten,
Dipl. Pädagogin, Palliativ Care Zusatz-
qualifikation
Donnerstag, 21.03., 19 Uhr 
Hospiz Ambulant,  
Vogteistr. 5, Weingarten

Text: Dorothea Baur
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Schulen

realschule weiNgarteN

Fast schon zuviel Schnee 

Großereignis „Wintersporttag“ der 
Realschule verlief fast reibungslos.

Trotz Anlaufschwierigkeiten erlebten 
ungefähr 600 Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Weingarten einen schönen 
Wintersporttag mit den 50 Lehrerinnen 
und Lehrern. Sechs Busse brachten die 
Wintersportler der Klassenstufen sieben 
bis neun nach Laterns. Es war Schnee 
vorhergesagt gewesen. Dass die Bus-
se jedoch ohne Schneeketten ihr Ziel 
nicht erreichen würden, damit hatte nie-
mand gerechnet. Durch die Montage der 
Schneeketten verzögerte sich die Ankunft 
im Skigebiet um eine Stunde. Die Rod-
ler entschieden sich, aus dem Bus auszu-
steigen und das letzte Wegstück zu Fuß 
zurückzulegen. Auf der Piste beim Snow-

boarden oder Skifahren, beim Rodeln 
oder Schneeschuhwandern entschädigte 
der frische Schnee mit perfekten Win-
tersportverhältnissen. Sportlehrer Stefan 
Bäumler, Organisator des Sporttages, leg-
te großen Wert auf Sicherheit: Niemand 
durfte ohne Helm auf die Piste. Seine 
intensive Planung hat sich bewährt, es 
gab keine nennenswerten Verletzungen. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufen fünf und sechs verbrachten den 
Tag in der Eissporthalle in Ravensburg. 
Der Fußmarsch von der Schule zur CHG-
Arena und zurück bot Gelegenheit für 
persönliche Gespräche, für die im Schul-
alltag oft die Zeit oder der Raum fehlen.

Text: Tanja Neidhart 
Bild: Ulrike Traub

Realschüler beim Skifahren 
am Wintersporttag

schule am martiNsberg

Wie programmiert man einen roboter?

Die Klasse 4 b war am 15. Februar mit 
ihren Lehrerinnen am Gymnasium 
Weingarten. Es hat nicht lange gedau-
ert, zu Fuß ans Gymnasium zu gehen.

Als wir ankamen, begrüßte uns ein Mann, 
er hieß Herr Metzler. Er begleitete uns in 
ein Zimmer und hatte etwas Tolles vorbe-
reitet. Jeder musste einen kleinen Roboter 
und ein Kabel holen. Es konnte losgehen. 
Wir mussten dem Roboter am Computer 
Befehle geben. Der Roboter fuhr dann 
nach vorne und nach hinten! Dann musste 
er eine Acht machen. Dafür mussten wir 
nach vorne, nach rechts biegen, nochmal 

nach vorne und nach links biegen, einge-
ben. Der Roboter wiederholte das. Dann 
lernten wir etwas über Schallwellen. Die 
Schallwellen sind unsichtbare Wellen, die 
messen, wie weit eine Wand vom Robo-
ter weg ist. Zuletzt hat der Roboter so-
gar geleuchtet. Wenn er nach vorne fuhr, 
leuchtete er blau oder grün. Wenn er nach 
hinten fuhr, leuchtete er rot. Als es zu 
Ende war, gingen wir zurück an die Schu-
le und verabschiedeten uns. Allen hat es 
viel Spaß gemacht – vielen Dank für das 
interessante Programm!

Text: Daniel Schulz
Bild: Christine Pfeifle-Rauch
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Hochschulen

hochschule raVeNsburg-weiNgarteN

Aus aller Welt nach Weingarten

Internationale Studierende starten an 
der Hochschule Ravensburg-Weingar-
ten ins Sommersemester 2019.

Spannende erste Tage in Deutschland 
liegen hinter ihnen, bei denen erste büro-
kratische und sprachliche Hürden genom-
men wurden, ob bei der Immatrikulation 
an der Hochschule, beim Einwohnermel-
deamt oder bei der Bank. Zum Sommer-
semester 2019 wurden rund 90 junge 
Menschen aus 22 verschiedenen Natio-
nen bei der traditionellen „Welcome and 
Orientation Week“ an der Hochschule in 
Weingarten begrüßt. 
Für sie standen während der Willkom-
mens- und Orientierungswoche vor allem 
organisatorische Dinge auf dem Pro-
gramm. Da ging es um die Immatrikula-
tion an der Hochschule, die Registrierung 
beim Einwohnermeldeamt, Fragen zur 
Versicherung und Kontoeröffnung. Die 
meisten der internationalen Studierenden 
kommen aus Indien, Nepal und Pakistan, 
aber auch aus Simbabwe, Südafrika, Aser-
baidschan, Botswana, Malaysia, Mexiko 
oder Weißrussland sind junge Menschen 
in diesem Semester für ein Studium nach 
Weingarten gekommen. Für die meisten 
ist es das erste Mal in Deutschland, ein 
bisschen Theorie über 
das Studieren und Le-
ben hierzulande darf 
da natürlich nicht 
fehlen. 
Anders als in den 
vergangenen Semes-
tern startete das vom 
International Office 
organisierte Orien-
tierungsprogramm 
nicht mit den traditi-
onellen Käsespätzle 
am Montag. Schon 
am Sonntagabend 
traf sich die Gruppe 
der internationalen 
Studierenden zum 
Kennenlernabend in 
der Studentenkneipe 

alibi in Weingarten. Mit einem Bingo gab 
es hier spielerisch erste Einblicke in die 
deutschen Sitten und Gepflogenheiten. 
Deutsche Kultur hautnah hatte Panutda 
Jankeaw aus Thailand da schon ein paar 
Stunden zuvor erlebt: „Ich bin am Frei-
tag in Deutschland gelandet und habe mir 
dann gleich am Sonntag den Fasnetsum-
zug in Weingarten angeschaut, das war 
sehr interessant“, sagt die Thailänderin 
schmunzelnd. Sie wird ein Jahr im Rah-
men der International Academy an der 
Weingartener Hochschule studieren. Neu 
ist für sie nicht nur die deutsche Kultur, 
sondern auch das Zusammenleben mit 
anderen im Wohnheim. „In Bangkok, wo 
ich studiere, lebe ich in einem Einzim-
merappartement“, erzählt die 22-Jährige.
Nicht für alle der neuen internationalen 
Studierenden ist Deutschland fremdes 
Terrain. Bahadir Taha Ülkü aus der Tür-
kei hat hier schon oft Urlaub gemacht. 
Und auch zur Vorbereitung auf sein 
Auslandsstudium in Weingarten kam er 
in den letzten Monaten mehrmals nach 
Oberschwaben. „Ich wollte sichergehen, 
dass alles in Ordnung geht mit der Zu-
lassung“, erklärt der 19-Jährige, der ab 
dem Sommersemester 2019 den Bachelor 

„Elektrotechnik und Informationstech-
nik“ studieren wird. Heimweh spielt für 
den jungen Studenten wohl erst einmal 
keine Rolle: „Ich fühle mich hier sehr 
wohl, Weingarten erinnert mich an meine 
Heimatstadt Sakarya.“ 
Gut angekommen in Deutschland ist 
auch Jasmin Parra aus San Diego in den 
USA. Durch den Besuch eines Studien-
kollegs in Bremen von 2016 bis 2018 hat 
sie schon sehr gute Deutschkenntnisse. 
An der Hochschule in Weingarten wird 
die 23-Jährige den Bachelor „Physical 
Engineering“ studieren. Neben einem er-
folgreichen Auslandsstudium hat sie bis 
jetzt noch einen zweiten konkreten Plan 
für ihre Zeit in Deutschland: „Ich möchte 
möglichst alle ehemaligen Konzentrati-
onslager besuchen“, erzählt die Ameri-
kanerin, „denn nicht nur die Gegenwart, 
auch die Geschichte ist wichtig.“
In der Gegenwart folgte nach der „Wel-
come and Orientation Week“ eine Woche 
Deutsch-Intensivkurs, bevor dann offi-
ziell das Studium im Sommersemester 
2019 beginnt.

Text und Bild: Franziska Mayer

Studierende werden zum Sommersemester 2019 ihr Studium an der Hochschule Ravensburg-Weingarten begin-
nen, 15 davon als Austauschstudierende.
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asta der hochschule raVeNsburg-weiNgarteN

Begrüßung der neuen International Students
Am Dienstag, den 05. März, hat der 
AStA offiziell die neuen International 
Students an der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten begrüßt. Als ordent-
lich immatrikulierte Studierende sind 
auch sie Teil der Verfassten Studieren-
denschaft mit allen Rechten und Pflich-
ten. Am Abend zuvor hatte bereits das 
alibi Café/Bar zum Kennenlernen in 
entspannter Atmosphäre eingeladen.

Bis zum Vorlesungsbeginn heißt es für 
die neuen International Students nun erst 
einmal, jeden Tag Deutsch im Intensiv-
kurs zu büffeln. Der AStA bedankt sich 
beim Council of Indian Students, der In-
teressenvertretung der indischen Studie-
renden, sowie bei den Helferinnen und 
Helfern, den sogennanten Buddys, wel-
che sie dabei unterstützen, sich in Wein-
garten und an der Hochschule einzule-

ben. Leider sind noch immer zahlreiche 
International Students auf der Suche nach 
einem Zimmer.
Am Sonntag, den 17. März, beginnt 
mit dem traditionellen Ersti-Vesper der 
Verfassten Studierendenschaft und des 

Studierendenvereins UStA die Willkom-
mens- und Orientierungswoche für die 
übrigen Studierenden.

Text und Bild: Harry Heinrich

Volkshochschule

Führungsseminar 

Die VHS Weingarten bietet am Mitt-
woch, 27. März, folgendes Seminar an: 
„Das richtige Grund- und Rollenver-
ständnis als Führungskraft – Reflexion 
der aktuellen Herausforderungen des 
Führungsalltags“ (Nr. O5070-001). 

Das Seminar findet von 8.30 bis 16.30 
Uhr in der VHS-Geschäftsstelle, Hein-
rich-Schatz-Str. 16 statt. 
Wie Sie Führungsaufgaben bewältigen, 
hängt maßgeblich davon ab, wie Sie 
Ihre Rolle als Führungskraft definieren 
und welches Grundverständnis Sie von 
Führung haben. In diesem Seminar er-
halten Sie die Gelegenheit, Ihre aktuelle 

Führungssituation zu reflektieren und 
Ansätze zur Bewältigung Ihrer Heraus-
forderungen herauszuarbeiten. Sie ma-
chen sich nochmals bewusst, auf welche 
Grundhaltung es bei der Mitarbeiterfüh-
rung ankommt und erhalten konkrete 
Anregungen, worauf es beim „Führen“ 
ankommt und welche praxisbewährten 
Führungsinstrumente Ihnen hierfür zur 
Verfügung stehen. Das Seminar richtet 
sich angehende, neu ernannte und erfah-
rene Führungskräfte aus Industrie und 
Verwaltung.

Text: Barbara Brodt-Geiger

Schwedisch für den Urlaub 

Einstieg in Sprache und Kultur

Sie wollen nach Schweden reisen und 
freuen sich schon darauf? Die VHS bietet 
einen Reise-Vorbereitungskurs für Inter-
essierte an, die die klassischen Urlaubssi-
tuationen im Schwedischen sicher bewäl-

tigen möchten. Der Kurs „Schwedisch für 
den Urlaub - Einstieg in Sprache und Kul-
tur“ (O4201-011) startet am 19. März. Er 
findet an zehn Abenden immer dienstags 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 

Text Barbara Brodt-Geiger

Folgende VHS-Kurse 
starten in Kürze
Politik, Gesellschaft, Umwelt
-  Steuererklärung leicht gemacht (O1033-

011), Samstag, 16.03.2019, 09:00 - 
18:00 Uhr

-  Vortrag: 100 Jahre Wahlrecht für Frau-
en: Wählen ja – Teilhabe nein? (O1021-
011-V), Donnerstag, 21.03.2019, 19:30 
- 21:00 Uhr

-  Vortrag: Vom Schiffsjungen zum 
Kapitän (O1091-021-V), Dienstag, 
26.03.2019, 19:15 - 21:30 Uhr

-  Vortrag: Elternunterhalt - Wenn Kinder 
in die wirtschaftliche Verantwortung ge-
nommen werden (O1032-011-V), Don-
nerstag, 28.03.2019, 19:00 - 20:00 Uhr

-  Vortrag: In 99 Tagen um Südamerika 
(O1091-031-V), Dienstag, 02.04.2019, 
19:30 - 21:15 Uhr

Kultur und Gestalten
-  Federleicht – das kreative Schreibatelier 

(O2021-011), 3 Termine ab Mittwoch, 
20.03.2019, 19:30 - 21:00 Uhr

-  Come and dance (O2054-011), Sams-
tag, 23.03.2019, 19:00 - 21:30 Uhr

-  Farb- und Stilberatung für Einsteiger 
(O2001-021), 2 Termine ab Freitag, 
29.03.2019, 16:30 - 18:30 Uhr
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-  Basiswissen Fotografie (O2111-011), 
Samstag, 30.03.2019, 10:00 - 15:00 Uhr

-  Theater spielen für alle (O2041-011), 4 
Termine ab Montag, 01.04.2019, 19:30 
- 21:15 Uhr

-  Improgesang - Einfach mal drauflos sin-
gen (O2131-021), Samstag, 06.04.2019, 
09:30 - 15:30 Uhr

Gesundheit
-  Italienisches Ostermenü (O3051-231), 

Freitag, 22.03.2019, 18:00 – 22:00 Uhr
-  HIITup! (O3021-051), 2 Tage, Samstag, 

30.03. & 13.04.2019, 15:00 – 16:30 Uhr
-  Schwimmtechnik (O3001-041), 10 

Tage, Sonntag, 31.03.2019, 08:30 – 
09:30 Uhr

-  Grundkochkurs (O3051-111), 2 Tage, 
Samstag, 06.04.2019, 14:00 – 18:00 
Uhr

-  Kräuterführung mit Kochkurs (O3071-
011), Donnerstag, 11.04.2019, 16:00 – 
20:00 Uhr

-  Atemtraining (O3019-011), 6 Tage, 
Montag, 29.04.2019, 17:45 – 19:15 Uhr

Fremdsprachen
-  Business English GER B1 (O4063-

021), 10 Termine ab 19.03.2019, diens-
tags 17:30 - 19:00 Uhr

-  Schwedisch für den Urlaub - Einstieg 
in Sprache und Kultur (O4201-011), 10 
Termine ab 19.03.2019, dienstags 18:00 
- 19:30 Uhr

-  Espresso-Kurs Türkisch für Anfänger 
GER A1 (O4241-011), 8 Termine ab 
19.03.2019, dienstags 19:35 - 21:05 Uhr

EDV/IT und VHS-Business
-  Tagesseminar „Professionell Korres-

pondieren“ (O5070-051), Mittwoch, 
20.03.2019, 9:00 - 16:30 Uhr

-  Wochenendkurs „Grundlagen der 
Buchführung“ (O5041-011), Freitag, 
22.03.2019, 18:00 - 20:30 Uhr, Samsta-
ge 23.und 30.03.2019, jeweils von 10:00 
- 17:00 Uhr

-  Premiumseminar „Das richtige Grund- 
und Rollenverständnis als Führungs-
kraft – Reflexion der aktuellen Her-
ausforderungen des Führungsalltags“ 
(O5070-001), Mittwoch, 27.03.2019, 
9:00 - 16:30 Uhr

-  Visualisieren mit PowerPoint (O5023-
011), 2 Termine ab Mittwoch, 
03.04.2019, 18:00 - 20:15 Uhr

Junge VHS
-  Zumba® Kids (O3021-131-K), 10 Tage 

Mittwoch, 20.03.2019, 17:00 - 18:00 
Uhr

-  Dot-Painting! Die Kunst der Aborigi-
nes kinderleicht - Osterkurs für Kinder 
und Jugendliche von 6 bis 12 Jahren 
(O2079-031-K), Freitag, 29.03.2019, 
15:00 - 16:30 Uhr

-  Prüfungen erfolgreich meistern - Stra-
tegien für Gelassenheit und Sicher-
heit erlernen (O6074-011-K), Samstag 
30.03.2019, 09:30 - 13:30 Uhr

Fahrten und Betriebsbesichtigungen
-  Balletterlebnis „Shades of white“ 

in Stuttgart (O2121-011-R), Sams-
tag, 20.07.2019, Anmeldeschluss: 
12.04.2019

-  Kunstfahrt zum Residenzschloss Lud-
wigsburg (O2062-011-R), Samstag, 
11.05.2019

Text: VHS Weingarten
Bild: Stuttgarter Ballett

Die VHS Weingarten steht Ihnen gern 
für Fragen und Beratungen zur Ver-
fügung! Sie erreichen die VHS tele-
fonisch unter 0751 / 560 353-0 oder 
unter www.vhs-weingarten.de.

Bildung

akamedie der diöZese rotteNburg-stuttgart, taguNgshaus weiNgarteN

Vortrag über 100 Jahre Frauenwahlrecht
Beate Dörr, Landeszentrale für politi-
sche Bildung, referiert in der Bücherei.

Im Jahr 2019 sind es 100 Jahre, seit 
Frauen sich in Deutschland erstmals an 
Wahlen beteiligen und gewählt werden 
durften. Das Wahlrecht als Basis für 
Mitbestimmung in der Gesellschaft galt 
lange Zeit nur für Männer. Und dieses 
heute so selbstverständliche Recht wur-
de Frauen keineswegs geschenkt: Muti-
ge Pionierinnen setzten sich lange Jahre 
mit Leidenschaft und Energie für das 
Frauenwahlrecht ein. Sie kämpften ge-
gen heftige Widerstände – vieler Männer 
und mancher Frauen. Mit dem Ende des 
Ersten Weltkriegs und der Revolution im 
November 1918 war das allgemeine, glei-
che und geheime Wahlrecht in Deutsch-

land erreicht. In vielen anderen Ländern 
dauerte es noch länger, bis Frauen wählen 
konnten. 
100 Jahre Wahlrecht für Frauen sind ein 
Grund zum Feiern – und an die (viel zu 
unbekannten) Frauen zu erinnern, denen 
wir dieses Recht verdanken. Gleichzeitig 
ist das Jubiläum Grund, Bilanz zu ziehen: 
Wie steht es aktuell mit der Gleichberech-
tigung von Männern und Frauen? Und wo 
braucht es heute couragierte AktivistIn-
nen für Frauen- und Menschenrechte? 
Die gemeinsame Veranstaltung von 
Volkshochschule und Bücherei Wein-
garten sowie der Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart wird unterstützt 
durch das Ministerium für Soziales und 
Integration aus Mitteln des Landes Ba-
den-Württemberg.

Quelle: AddF, Kassel,Sign.:  
SP-47;3-CC BY-NC-SA 4.0.

Wählen ja – Teilhabe nein? Vortrags-
veranstaltung zu 100 Jahre Frauen-
wahlrecht am Donnerstag, 21. März, 
um 19.30 Uhr in der Bücherei. Anmel-
dung unter Tel. 0751 / 560 35 30.

Text: Barbara Thurner-Fromm
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Jugend und Familie

familieNtreff weiNgarteN

Familientreff Weingarten     

                 
Das neue Programm März – Juni 2019 ist da! 
 
der Jahreswechsel liegt bereits schon wieder Wochen zurück, noch überwiegen kältere 
Temperaturen unsere Region, doch die ersten Frühlingsboten lassen sich erahnen.  
Das vergangene Jahr war geprägt von tollen Begegnungen, informativen Vorträgen, kreativen 
Angeboten, intensiver Zusammenarbeit, ausgelassenen Festen und spielerischem Miteinander. 
Auch für das Jahr 2019 möchte der Familientreff durch unterschiedlichste Angebote, Aktivitäten und 
Aktionen diese Vielfalt wieder ermöglichen. 
Dazu laden wir alle ganz herzlich ein – unser neues Programm einfach durch zu blättern/-zu lesen, es 
lohnt sich. Wir hoffen, dass für Jedermann/-frau/-kind etwas dabei ist und freuen uns auf ein nettes 
Zusammentreffen. 
Achtung: Das Mittwochscafe “Glücklich und froh, bei Kaffee und Co.“ endet mit dem Beginn der 
Spielwiesensaison und wird danach, ab Oktober wieder stattfinden. 
 
Sabine Neubauer mit Team  
 
Termine zum Vormerken (und eintragen nicht vergessen!): 
 
Spielwiesensaisonstart: Am Mittwoch    03.April 2019 im “Stadtgarten“ 
                                            &  Donnerstag   04.April 2019 in der “Unteren Breite“ 
Internationaler Tag der Familie: Am Mittwoch 15.Mai 2019   
                                                          Großes Familienfest auf der Spielwiese im 
                                                          Stadtgarten  
Vortrag:  Am Mittwoch 08.05.2019 – im Familientreff 
                 Typisch Junge, typisch Mädchen  
Kreativwerkstatt: Jeweils mittwochs am 20.03./03.04./15.05., auf dem 
                                 Familienfest am 15.05. und am 05.06.2019 
 
Die Programme liegen im Haus der Familie,  Amt für Familie und Soziales, Kulturamt, 
Integrationszentrum, in der Infothek,  den Kirchengemeinden,  der VHS,  der Bücherei und bei 
Inkultura aus. 
Oder online abrufbar unter www.haus-der-familie-wgt.de – Familientreff – Aktuelles                                                                

 
Familientreff Weingarten 
Sabine Neubauer 
Liebfrauenstraße 24 
88250 Weingarten 
Tel: 0751/56815733 
E-Mail: familientreff-wgt@gmx.de  
                              

 

 
 
 
 
 
 

Liebfrauenstraße 24 im Haus der Familie, Tel.: 0751/56 81 57 33 
 
 

Kreativangebot für März bis Juni 2019 

Die Teilnehmerzahl bei der KreativWerkstatt für Kinder von 
510 Jahren ist begrenzt. Deshalb ist eine vorherige 
Anmeldung unbedingt erforderlich! 

Kinder, die kurzfristig ohne Anmeldung dazukommen, 
müssen bei Überbelegung eventuell auf den nächsten 
Termin vertröstet werden.  

 

„Tonen“ 
Mittwoch, 20.03., 15.0016.30 Uhr 
Anmeldung ab 11.03. möglich! 

„Filzen”  Bitte 2 Handtücher mitbringen   
Mittwoch, 03.04., 15.0016.30 Uhr  
Anmeldung ab 25.03. möglich! 

„Tag der Familie” 
Mittwoch, 15.05., 15.0016.30 Uhr  
Wir sind heute beim Familienfest im Stadtgarten, da ist keine 
Anmeldung nötig. Kommt einfach vorbei! 

 

„Laubsägearbeit“ 
Mittwoch, 05.06., 15.0016.30 Uhr 
Anmeldung ab 27.05. möglich! 

 

Bitte Malerkittel oder Schürzen mitbringen! 
Materialkosten jeweils 3,00 €. 

JugeNdclub weiNgarteN

40 Jahre Kenia-Hilfen

Alle arbeiten seit Jahren ehrenamtlich 
mit.

Eine OP kostet in Kenia 600 Euro, eine 
Rollstuhlpatenschaft 180 Euro und ein 
Kind einen Monat lang zu versorgen 30 
Euro. Bei der Volksbank Weingarten ist 
seit Jahren ein spezielles SOS-Hilfekon-
to: DE34 6506 2577 0805 2540 13 dafür 
eingerichtet. Spendenquittungen werden 
vom Projektleiter Gerhard Junginger di-
rekt zugeschickt. Ab 15. August 2020 
bietet er eine Reise zur Kinderklinik und 
Safari in Kenia an, die dritte Buschkirche 
ist dort ebenfalls im Bau. 2018 sind es 40 
Jahre, dass der Jugendclub und Freunde 

aus der Bevölkerung in der Kinderklinik 
und sozialen Brennpunkten in Kenia hel-
fen. Einmal mehr ein „Herzliches Dan-
keschön“ für die großzügigen Hilfen, um 
„den Ärmsten der Armen dort neue Le-
benschancen“ zu schenken und „Hilfen 
zur Selbsthilfe“ in behüteten Werkstätten.
Weitere Infos gibt es bei Gerhard Jungin-
ger unter Tel. 0751 /44 564. Auch Reise-
Infos 2019 sind jetzt da. Kommt mit!

Spendenkonto Kinderklinik: Volksbank 
Weingarten DE34 6506 2577 0805 2540 
13 / GENODES1RRV
Danke! Programm ist da!
Spendenquittung folgt!

Ausflug  
nach Heidelberg
Gerhard Junginger vom Jugendclub 
lädt am Samstag, 28., und Sonntag, 29. 
September, zum Ausflug nach Heidel-
berg ein.

Auf dem Programm stehen eine Stadt-
führung, Besichtigungen, Bootsfahrt und 
Hotel mit Ü/HP. Busfahrt ist um 8 Uhr am 
Festplatz. Gäste sind willkommen. Tel. 
0751 / 44 564. Der Sonderpreis beträgt 
nur 189 € pro Person.
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Kinderklinik-Bericht von Kenia 01. Mai: kleine  
Maiwanderung
Der Jugendclub lädt am 01. Mai zu ei-
ner kleinen Maiwanderung mit Einkehr 
ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Fest-
platz. Gäste sind willkommen.

Texte: Gerhard Junginger

Gerhard Junginger lädt am Mittwoch, 
24. April, ab 18 Uhr in den „Golfclub 
Schmalegg „ zu einem Kinderklinik-
Bericht von Kenia / Ostafrika ein.

Über Gerhard Junginger vom Jugendclub 
Weingarten fließen seit 40 Jahren Spen-
dengelder in die Polio-Reha-Kinderklinik 
in Kenia. Sie wird wesentlich von der 
Christoffel-Blindenmission, der Albert-

Schweitzer-Stiftung, der Poliohilfe Ober-
wolfach und dem Jugendclub Weingarten 
unterstützt. Vom jüngsten Nikolausmarkt-
stand-Erlös, dem Weihnachtsbrief und 
den Spenden bis jetzt vom Sonderkonto 
bei der Volksbank Ravensburg-Weingar-
ten berichtet Gerhard Junginger. Gäste 
sind wilkommen. 
Kontakt unter Tel. 0751 / 44 564.

Senioren

haus am mühlbach

„Durch den Hinterhof 
von Uncle Donald t.“
Mit dem Fahrrad in drei Monaten durch 
die Länder Ecuador, Kolumbien, Mexico, 
Belize, Guatemala, El Salvador, Hondu-
ras, Nicaragua, Costa Rica und Pannama.

Vortrag von Alfred Mähr am Donners-
tag, 21. März, um 14 Uhr im Haus im 
Mühlbach Weingarten.

Alfred Mähr lädt Sie ein, in einem span-
nenden Live-Vortrag diese Reise mitzuer-
leben. Pyramiden, Karibik- und Pazifik-
strände, Auge in Auge mit Krokodilen, 
Affen und Schlangen und auf Tuchfüh-
lung mit Trucks, Bussen und Autos auf 
der Panamericana. Temperaturen an der 
50 Grad-Marke und über 90% Luftfeuch-
tigkeit erforderten physische und psychi-
sche Anpassungen.
Der Eintritt ist frei!

Text: Irmi Blum

bruderhaus diakoNie weiNgarteN

Frühjahrsempfang im Gustav-Werner-Stift

Der traditionelle Frühjahrsempfang 
des Seniorenzentrums Gustav-Werner-
Stift Weingarten war gut besucht.

Doris Konya, Leiterin des Sozialamtes 
Weingarten, Bürgermeister Helmut Grieb 
aus Berg, drei Vertreter des Siedlungs-
werks sowie viele Kooperationspartner 
und Freunde des Hauses waren in den früh-
lingshaft geschmückten Saal gekommen, 

und natürlich auch die Bewohner*innen 
des Pflegeheims und der angegliederten 
Wohnungen mit Service. Zu Beginn griff 
Diakon Ulrich Gresch, Regionalleiter des 
Trägers BruderhausDiakonie, die Jahres-
losung auf: „Suche Frieden und jage ihm 
nach“. In diesem Sinne wünschte er allen 
„Shalom“ - Frieden.
Bürgermeister Helmut Grieb bedankte 
sich bei den Vertretern der Bruderhaus-

Diakonie, der Stadt Weingarten 
wie auch beim Siedlungswerk für 
die stets sehr gute und reibungs-
lose Zusammenarbeit, mit deren 
Ergebnis, dem Seniorenzentrum 
Gustav-Werner-Stift, alle hoch 
zufrieden seien. Zur Zufriedenheit 
und der hohen Qualität trage auch 
die sehr gute Arbeit aller in der 
Einrichtung Tätigen maßgeblich 
bei. 
Der diesjährige Frühjahrsemp-
fang war insofern eine Besonder-
heit, als Herr Bürgermeister Grieb 
das letzte Mal in dieser Funktion 
teilnahm. Entsprechend war das 
Rahmenprogramm auch ganz auf 
„Berg“ ausgerichtet: Hans-Peter 
Wolf aus Berg umrahmte den 
Nachmittag am Klavier mit Kaf-
feehausmusik. Die Berger Sing-
frauen sorgten mit ihren frechen 
und beschwingten Liedern bei al-
len Gästen für frohe Laune.

Text und Bild: Karin Bruker
Herr Grieb (rechts) überreicht Herrn Gresch ein Prä-
sent als Dankeschön für die gute Zusammenarbeit
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Wirtschaft, Handel und Gastronomie

techNische werke schusseNtal gmbh & co. kg

24 Stunden Sonnenenergie –  
ohne Wenn und Aber

Energie-Experten halten Vortrag am 
18. März bei der TWS.

Photovoltaiksysteme sind heute als bau-
werkintegriertes Baumaterial zu sehen. In 
optisch ansprechender Form übernehmen 
sie neben der Produktion von elektrischer 
Energie auch noch andere Funktionen 
und fügen sich hierbei synergetisch in das 
Bauwerk ein. Die Speicherung von elekt-
rischer Energie für private Wohngebäude 
ist eine Möglichkeit, den stark schwan-
kenden Strom, zum Beispiel einer Pho-
tovoltaik-Anlage, zeitversetzt zu nutzen. 
Wie wirtschaftlich und zuverlässig sind 
die derzeit angebotenen „Heim-Akkus“? 
Und welche Kapazität wird benötigt? Für 
alle, die eine Photovoltaik-Anlage opti-
mal für ihre Stromeigennutzung planen 
möchten, laden die Technischen Werke 

Schussental (TWS) zu einem kostenlosen 
Vortrag mit dem TWS-Experten Markus 
Zell und Georg Schöll von der Firma Ga-
laxy Energy, am Montag, 18. März, um 
18.30 Uhr in ihr Kundenzentrum in der 
Schussenstraße 22 in Ravensburg ein. 
Der Vortrag ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Vortrag
„24 Stunden Sonnenenergie – ohne Wenn 
und Aber“
Montag, 18. März, 18.30 Uhr
im Kundenzentrum der TWS, Schussen-
straße 22 in Ravensburg (gegenüber Bus-
bahnhof)
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Text: Brigitte Schäfer

tag des Wassers: tWS bietet Führung im 
Wasserhochbehälter an
Trinkwasser – unser kostbares Gut 
- Führung durch den Hochbehälter 
Bockstall in Weingarten am Freitag, 
22. März.

Jährlich wird der Weltwassertag am 22. 
März begangen, um das Bewusstsein der 
Menschen für das wichtigste Lebens-
mittel zu schärfen. Denn Trinkwasser in 
Spitzenqualität ist nicht überall selbstver-
ständlich. In vielen Entwicklungsländern 
herrscht ein Mangel an sauberem Wasser. 
Was bei uns einfach aus dem Wasser-
hahn sprudelt, ist dort ein rares Gut. In 
Deutschland gelten höchste Qualitäts-
maßstäbe: Kein anderes Lebensmittel 
unterliegt vergleichbar strengen Grenz-
werten, die so häufig überprüft werden. 
Im Bundesgebiet beträgt der jährliche 
Wasservorrat 188 Milliarden Kubikme-
ter. Davon nutzt die öffentliche Wasser-
versorgung nur 2,7 Prozent jährlich. Die 
Technischen Werke Schussental (TWS) 
versorgen rund 69.000 Bürgerinnen und 

Bürger in Ravensburg, Eschach und 
Weingarten jährlich mit rund 4,4 Millio-
nen Kubikmeter Trinkwasser.

Mehr Infos vor Ort
Wo das Trinkwasser herkommt und wie 
es bereitgestellt wird, zeigt die TWS am 
Freitag, 22. März. Dann haben Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
Hochbehälter im Weingartner Brunnen-
weg zu besichtigen. Willkommen sind 
alle, die einmal einen Blick hinter die 
Kulissen werfen möchten. Treffpunkt zur 
gemeinsamen Busfahrt ist um 14 Uhr vor 
dem TWS-Kundenzentrum in der Schus-
senstraße 22 in Ravensburg (gegenüber 
Busbahnhof). Die Teilnahme ist kosten-
los. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. In-
teressierte können sich bei der TWS unter 
Tel. 0751 / 804-4118 oder per E-Mail un-
ter marketing@tws.de anmelden.

Text: Brigitte Schäfer

Feuerwehr

feuerwehr weiNgarteN

Zahlreiche einsätze 
in den vergangenen 
tagen
Sturmtief Bennet zeigte sich am Fas-
netsmontag auch in Weingarten kräf-
tig, so mussten den gesamten Tag über 
Einsätze abgearbeitet werden. Aber 
auch in den darauffolgenden Tagen 
galt es, einige Einsätze abzuarbeiten.

Bereits um 12.15 Uhr musste die Feuer-
wehr Weingarten am Fasnetsmontag zum 
ersten Einsatz ausrücken. Beim aufge-
stellten Narrenbaum auf dem Münster-
platz drohte durch den starken Wind der 
gesamte Baum umzufliegen. Der Müns-
terplatz wurde deshalb abgesperrt und 
über die Drehleiter die Spitze des Baumes 
gekappt.
Danach wurde die Feuerwehr zu weite-
ren vom Sturmtief „Bennet“ verursach-
ten Einsätzen alarmiert. So löste sich in 
an der Gebersteig ein Foliendach von 
50 m² auf einem Gebäude. Durch die 
starken Windböen war die Gefahr von 
herabfallenden Teilen gegeben sowie Be-
schädigung von gelagerten Sachwerten 
im inneren durch eindringende Nässe. 
Die Höhenrettungsgruppe der Feuerwehr 
Weingarten befestigte ein neues Folien-
dach behelfsmäßig. Während der Ein-
satzmaßnahmen an der Gebersteig gab es 
eine weitere Alarmierung zu einer Türöff-
nung für den Rettungsdienst. Eine hilflo-
se Person in einer Wohnung, weshalb die 
Türe zerstörungsfrei geöffnet und Tra-
gehilfe für den Rettungsdienst geleistet 
wurde. Danach musste an der Kreuzung 
Abt-Hyller-Straße / Promenade Absiche-
rungsmaßnahmen für eine umgeworfene 
Straßenlaterne durchgeführt werden.
Nach dem durchgezogenen Sturmtief war 
am Dienstagabend auf dem Münsterplatz 
noch eine Brandsicherheitswache beim 
Fasnetsverbrennen der Plätzlerzunft vor 
Ort. Am drauffolgenden Mittwoch wur-
den die Einsatzkräfte zu einer weiteren 
Türöffnung alarmiert. Auch hier befand 
sich die hilflose Person in einer Wohnung, 
die Türe wurde zerstörungsfrei geöffnet. 
Eine Brandmeldeanlage im Krankenhaus 
14 Nothelfer sowie zwei durch Brand-
stiftung verursachten Mülleimerbränden 
mussten im weiteren Tagesverlauf abge-
arbeitet werden.
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Am Donnerstagmorgen um 6.12 Uhr 
wurde die Drehleiter nach Waldburg alar-
miert. Durch den starken Wind wurden 

Äste in eine Stromleitung gedrückt, da-
durch glühte und spritzte es Funken an der 
Leitung. Nach einer Erkundung der Lage 

wurden die weiteren Maßnah-
men an den Netzbetreiber über-
geben. Um 10.16 Uhr dann eine 
weitere Anforderung durch den 
Rettungsdienst. Aufgrund eines 
medizinischen Notfalls musste 
eine Person mittels Drehleiter 
patientenschonend aus dem 4. 
Obergeschoss auf die Flurebene 
transportiert werden. Insgesamt 
musste die Feuerwehr Weingar-
ten über die Fasnetszeit und den 
darauffolgenden Tagen zu elf 
Einsätzen ausrücken.

Text: Florian Bodenmüller
Bild: Feuerwehr Weingarten

Küchenbrand in Mehrfamilienhaus
Sachschaden in unbekannter Höhe 
entstand bei einem Küchenbrand in ei-
nem Mehrfamilienhaus. Personen wur-
den keine verletzt.

Dienstag, den 12. März, um 12.32 Uhr 
erfolgte die Alarmierung durch die Leit-
stelle Bodensee-Oberschwaben für den 
Löschzug der Feuerwehr Weingarten. 
Einsatzstichwort: „Brand in einer Woh-
nung im UG eines Mehrfamilienhauses.“ 
Bei Ankunft war bereits eine starke Rauch-
entwicklung sichtbar. Unbekannt war, ob 
der Bewohner sich noch in der Wohnung 
aufhielt. Durch einen Innenangriff mit 1. 
Rohr unter Atemschutz wurde die Perso-
nensuche eingeleitet. Der Angriffstrupp 
fand den Brandherd in der Küche, die 
komplett durch das Feuer zerstört wur-
de. Eine Überdruckbelüftung sorgte für 
die schnelle Entrauchung der Wohnung. 
Ein weiteres Rohr war auf der Rücksei-
te des Gebäudes zur Riegelstellung vor-
bereitet. Ein weiterer Atemschutztrupp 
inkl. vorbereitetem C-Rohr unterstütze 
den Angriffstrupp. Bereits nach wenigen 
Minuten konnte „Feuer schwarz“ gege-
ben werden. Der Brandraum, die Küche, 
wurde für Nachlöscharbeiten teilgeräumt 
und mittels Wärmebildkamera kontrol-
liert. Der Bewohner war nicht zuhause. 
Rauchmelder schlugen Alarm, sodass 
Mitbewohner aufmerksam wurden und 
die Feuerwehr alarmierten.

Die Feuerwehr Weingarten war mit insge-
samt 37 Einsatzkräften vor Ort. Ebenfalls 
vor Ort war die Polizei sowie der Ret-
tungsdienst des Roten Kreuz. Die Ein-
satzdauer betrug zwei Stunden. Brandur-
sache sowie die Höhe des Sachschadens 
müssen die Ermittlungen der Polizei er-
geben.

Eine starke Rauchentwicklung bei Ankunft 
der ersten Einsatzkräfte war sichtbar.

Text: Alexander Binder
Bild: Feuerwehr Weingarten

Einsatzkräfte der Höhenrettungsgruppe Weingarten be-
festigten die Plane auf dem Dach des Gebäudes.

Dies und Das

bürger  
für weiNgarteN (bfw)

BfW-Jahreshauptver-
sammlung
Am Freitag, 15. März, hält der kommu-
nalpolitische Verein „Bürger für Wein-
garten e. V.“ um 19 Uhr in der Kloster-
stube des Hotel-Gasthof „Rössle“ seine 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
ab.

Auf der Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Tätigkeits- und Rechenschafts-
berichten auch die Wahl der/des 2. Vor-
sitzenden an. Anschließend folgt die 
Vorstellung der Kandidaten zur Gemein-
deratswahl 2019.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft
1. Vorsitzender BfW
Peter Wielath

weltfraueNtag

Starke Frauen  
im Islam

Die Ahmadiyya-Gemeinde in Wein-
garten lädt zu einer Veranstaltung von 
Frauen für Frauen ein.

Am Freitag, 15.03., um 18 Uhr im Ge-
betszentrum Weingarten, Argonnenstraße 
9. Der Eintritt ist frei, außerdem erwartet 
Sie anschließend ein orientalisches Buf-
fet.
Kontakt:
Tel. 0152 / 29 819 627
E-Mail: weingarten@lajna.de

Text: Fareeha Nasir
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tierheim raVeNsburg/berg

tipps fürs Osterfeuer – risiken für tiere vermeiden
Mit dem Ende der Faschingszeit freuen 
sich die meisten auf den kommenden 
Frühling und die Tradition der Fun-
ken- und Osterfeuer, um den Wechsel 
von Winter auf Frühling zu feiern.

Zu den Osterfeierlichkeiten gehört in vie-
len Gemeinden das Entzünden des Oster-
feuers. Lebensgefahr bedeutet diese Tra-
dition jedoch für Kleintiere, die sich im 
aufgeschichteten Reisig verstecken. Wer 
nicht ganz auf die Tradition verzichten 
möchte, sollte daher zumindest entspre-
chende Sicherheitsmaßnahmen treffen, 
rät der Tierschutzverein Ravensburg.

Brennmaterial umschichten
Um sicherzustellen, dass diese Tradition 
keine tödliche Falle für Wild- und Klein-
tiere wird, sollte darauf geachtet werden, 
das Brennmaterial kurz vorher auf- und 
unbedingt kurz vor dem Abbrennen noch 
einmal umzuschichten. „Wer nur am 
Brennmaterial rüttelt, kann nicht sicher 

sein, die Tiere zu vertreiben, da viele 
einfach nur reglos verharren, anstatt aus 
ihrem vermeintlich sicheren Versteck zu 
fliehen“, so der Tierschutzverein Ravens-
burg. Die Tierschützer empfehlen von 
einer Verbrennung gänzlich abzusehen, 
falls man beim Umschichten auf brütende 
Vögel oder seltene Tierarten stößt.

Idealer Lebensraum
Die aufgeschichteten Reisighaufen bieten 
vielen Wildtieren einen idealen Lebens-
raum. Kleintiere, wie Igel oder Kröten, 
die bei wärmer werdenden Frühlings-
temperaturen aktiv werden, nutzen die 
Haufen als sicheres Versteck. Mäusen, 
aber auch Vögeln dienen sie mitunter als 
Wohnraum. Liegen die Brennguthaufen 
bereits mehrere Wochen auf derselben 
Stelle, ist die Gefahr groß, dass sich be-
reits Tiere darin verkrochen haben. Viele 
der in den Feuern getöteten Tiere sind vor 
allem im eigenen Garten wichtige Helfer 
bei der Vertilgung unerwünschter Insek-

ten. Zusätzlich sind sie ein notwendiger 
Faktor zur Erhaltung des ökologischen 
Gleichgewichts. Wer daher ganz auf das 
Osterfeuer verzichten kann, hat stattdes-
sen die Möglichkeit, mit den Reisighau-
fen ganzjährige Lebensräume für die hei-
mische Tierwelt zu schaffen – natürlich 
ohne diese anschließend niederzubren-
nen.

Heidnischer Brauch
Die alljährlichen Osterfeuer gehen auf ei-
nen heidnischen Brauch zurück, bei dem 
die Menschen den Wechsel von Winter 
auf Frühling feiern. Die Feuer werden, je 
nach Region, am Karsamstag, am Abend 
des Ostersonntags oder am Morgen des 
Ostermontags entzündet. Im schweize-
rischen Amriswil zieht man einen Igel-
schutzring, eine dem Krötenzaun ähnli-
che Konstruktion, um den Funkenplatz 
und hat damit gute Erfahrungen gemacht.

Text: Jennifer Gasser   

Nabu weiNgarteN

Mitgliederversamm-
lung des nABU  
Weingarten e. V.
Der Naturschutzbund Weingarten e. 
V. lädt zum Donnerstag, den 21. März, 
ab 19.30 Uhr ins Gasthaus „Rössle“ in 
Weingarten zu seiner diesjährigen Mit-
gliederversammlung (Jahreshauptver-
sammlung) ein.

Wir berichten wieder ausführlich über 
Aktivitäten und Projekte des vergangenen 
Jahres. Nach Wahlen des Vorstandes und 
der Kassenprüfer stellen wir unsere 
Vorhaben für 2019 vor.
Auch Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen!

Text: Helmut Kraft
Grafik: privat

Vogelschutz-tipp
Glasscheiben für Vögel sichtbar ma-
chen! Tausende Vögel sterben an Glas-
flächen.

Für sehr viele 
Vögel schlägt 
der Tod aus dem 
Nichts zu: Sie 
kollidieren völ-
lig überraschend 
mit Glasscheiben 
und brechen sich 

dabei das Genick. Experten der Vogel-
schutzwarten schätzen, dass deutschland-
weit jährlich 100 bis 115 Millionen Vögel 
auf diese Weise verunglücken. Meistens 
spielt sich das Drama gänzlich unbemerkt 
ab. Zu hören ist nur ein dumpfer Schlag 
gegen die Scheibe. Wenn der Vogel dann 
auf den Boden fällt, beseitigen Katzen, 
Krähen und Marder die Überreste oft so 
schnell, dass die Menschen nichts davon 
mitkriegen.
Glasscheiben sind für Vögel so gefähr-
lich, weil sie nicht als Hindernis erkannt 
werden. Vor allem, wenn sich Bäume 

oder der Himmel im Glas spiegeln, oder 
durch die Scheibe auf der anderen Seite 
zu sehen sind, rechnen Vögel nicht mit 
einem Hindernis und fliegen ungebremst 
dagegen. Gefährlich sind daher neben 
Gebäudefenstern vor allem auch gläserne 
Buswartehäuschen und Glasfassaden.
Abhilfe könnte eine vogelfreundliche 
Gebäudeplanung schaffen, bei der solche 
„Durchsichten“ vermieden werden. Auch 
spezielle Gläser, die wenig reflektieren 
und für Vögel besser wahrnehmbar sind, 
sind auf dem Markt. Wenig sinnvoll sind 
die bekannten Greifvogel-Silhouetten, es 
sei denn, sie sind sehr dicht angebracht. 
Punkt- oder Linienmuster schaffen wirk-
sam Abhilfe: Entsprechende Klebefolien, 
Gravuren oder Spezialstifte (UV-reflek-
tierend; f. d. Menschen fast unsichtbar) 
sind erhältlich. Je nach Situation können 
auch Vorhänge oder Kletterpflanzen hin-
ter der Scheibe Unfälle verhindern.

Kontakt: H. Kraft, Tel. 0751 / 45 102; 
siehe auch: www.nabu.de, www.nabu-
weingarten.de.

Text und Bild: Helmut Kraft
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deutsche reNteNVersicheruNg  
badeN-württemberg

Mütterrente wird nun ausgezahlt

Zum 1. Januar 2019 traten mit dem 
Rentenpakt Verbesserungen bei der 
Mütterrente und bei der Erwerbsmin-
derungsrente in Kraft. Die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) hat ihre 
Berechnungsprogramme umgehend 
angepasst. Wer 2019 in Rente gegangen 
ist, erhielt die Rentenerhöhungen so-
mit von der ersten Rentenzahlung an.

Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 
bekommen nun nach einem bundesweit 
abgestimmten Terminplan deutschland-
weit alle 9,7 Millionen Rentnerinnen und 
Rentner, deren Rente vor 2019 begonnen 
hat, ihre Nachzahlungen aufs Konto über-
wiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies 
im Verwendungszweck am Hinweis »RV-
Einmalig Muetterrente« zu erkennen. Al-
leine bei der DRV Baden-Württemberg 
werden in diesem Zusammenhang rund 
550.000 Rentenzahlungen neu berechnet 
und mit einem Zuschlag versehen. 
Nur in wenigen Fällen ist ein formloser 
Antrag auf die Mütterrente notwendig: 
Zum Beispiel bei Eltern, bei denen die 
Erziehung des Kindes erst nach dem ers-
ten Geburtstag des Kindes begonnen hat 

(Adoptiv- oder Pflegeeltern). 
Die DRV Baden-Württemberg rechnet 
mit einem erhöhten Informationsbe-
darf der Rentnerinnen und Rentner. Um 
Fragen rund um die Mütterrente ohne 
Umwege schnell und direkt beim ge-
setzlichen Rentenversicherungsträger zu 
beantworten, können Ratsuchende auch 
das kostenlose Servicetelefon nutzen: 
Unter 0800 / 1000 480 24 sind montags 
bis donnerstags von 7.30 bis 19.30 Uhr 
und freitags von 7.30 bis 15.30 Uhr die 
qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der DRV Baden-Württemberg 
am Telefon. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente 
gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Re-
gionalzentren und Außenstellen im gan-
zen Land, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern 
sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de. 

Text: Pressestelle der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg

72 stuNdeN-aktioN 2019

Anmeldeschluss  
für Aktionsgruppen
Bei der 72-Stunden-Aktion engagieren 
sich Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene 72 Stunden lang eigenverant-
wortlich und selbstorganisiert in einem 
sozialen Projekt. Im Landkreis Ra-
vensburg können sich Gruppen noch 
bis zum 17.03. über das Onlineformu-
lar auf www.72stunden.de anmelden.

Die 72-Stunden-Aktion wird vom Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) gemeinsam mit seinen Diöze-
san- und Jugendverbänden durchgeführt. 
Gleichzeitig steht sie allen Menschen of-
fen, die sich für eine solidarische und ge-
rechte Welt einsetzen möchten, egal ob in 
Deutschland oder anderen Ländern.

Bisher haben sich bei uns im Landkreis 
34 Aktionsgruppen mit über 600 Teil-
nehmenden angemeldet. Wir sind aktuell 
noch auf der Suche nach sozialen oder 
ökologischen Projekten, welche inner-
halb der 72 Stunden verwirklicht werden 
können. Wenn Sie als Kommune, ge-
meinnützige Organisation, oder auch als 
Privatperson Vorschläge haben, freuen 
wir uns über Projektideen per E-Mail an 
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de oder 
auch telefonisch unter 0751 / 21 881 
(BDKJ Jugendreferat Ravensburg). 

Text: Paul Beck
Bild: privat

Aus den  
nachbargemeinden

musikschule  
raVeNsburg

Hereinspaziert  
und ausprobiert
Die Musikschule Ravensburg e. V. ver-
anstaltet am Samstag, 16. März, von 10 
bis 13.30 Uhr im Vorfeld zum Halbjah-
resbeginn am 01. April ihren Informa-
tionstag. Beginnen wird dieser INFO-
Tag mit einem Kinderkonzert um 10 
Uhr im Konzerthaus Ravensburg.

Hier zeigen Schülerinnen und Schüler 
einen Querschnitt durch das Angebot 
der Musikschule Ravensburg e.V. Im 
Haupthaus „Friedhofstraße 2“ und in der 
Zweigstelle „Realschule, Wilhelmstraße 
7“ können sich alle interessierten Kinder 
mit ihren Eltern von 11.15 bis 13.30 Uhr 
über das gesamte Unterrichtsprogramm 
an der Musikschule Ravensburg e. V. in-
formieren. Beim Kinderkonzert wird ein 
Teil der umfangreichen Ensemblearbeit 
an der Musikschule Ravensburg e.V. vor-
gestellt. Im Saal der Musikschule bietet 
der Elternbeirat eine Caféteria zum Tref-
fen und Verweilen an. Das ganze Musik-
schulteam steht während dieser Zeit mit 
Rat und Tat zur Verfügung. Der INFO–
Tag ist also eine wunderbare Gelegen-
heit, sich in zwangloser Atmosphäre um-
fassend und fachlich kompetent über die 
musikalischen Bildungsmöglichkeiten an 
der Musikschule Ravensburg e.V. beraten 
zu lassen.
Bereits am Freitag, 15. März, findet um 
17 Uhr im Rahmen der Streichertage im 
Ravensburger Konzerthaus das Kinder-
konzert „Die Ravensburger Stadtmusi-
kanten“ statt. Das Liederorchester un-
ter der Leitung von Hildegard Butscher 
wird zu der Geschichte von Bodo Klose, 
vorgetragen von der Schauspielerin Ana 
Schlaegel, musizieren. Der Eintritt sowie 
die Platzwahl sind frei!
Musizieren, alleine oder in Gruppen – 
wie Familie, Schule, Kirche oder Verein – 
ob Klassik oder Pop, ob Groß oder Klein, 
hierfür bildet die Musikschule aus. Das 
eigene Musizieren trägt hervorragend 
dazu bei, eine bessere musikalische Ur-
teilsfähigkeit und einen vielfältigen Mu-
sikgeschmack zu entwickeln. Zugleich 
wird ein Bildungsprozess gefördert, der 
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zu einer positiven Persönlichkeitsent-
wicklung beiträgt. Auf dem Fundament 
der Ausbildung an der Musikschule 
können sich neben den musikalischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten weitere 
Kompetenzen wie z.B. Konzentrations- 
und Gestaltungsvermögen, Kreativität, 
Kommunikationsfähigkeit, Sozialkom-
petenz oder Teamfähigkeit als wichtige 
Schlüsselqualifikationen ausgezeichnet 
entfalten.
Unter der kommunalen Trägerschaft der 
Städte Ravensburg und Weingarten, des 
Landkreises Ravensburg sowie der Ge-

meinden Baienfurt, Baindt, Berg, Bodn-
egg, Fronreute, Grünkraut, Horgenzell, 
Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wol-
fegg und Wolpertswende hat sich die 
„Musikschule Ravensburg e. V.“ die in-
tensive und umfassende musikalische 
Förderung junger Menschen in den oben 
genannten Städten und Gemeinden zur 
Aufgabe und zum Ziel gemacht. Das An-
gebot an der Musikschule Ravensburg e. 
V. umfasst beginnend mit dem „Musik-
garten“ (18 Monate bis 4 ½ Jahre) über 
die „Musikalische Früherziehung“ (4 ½ 
bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ bis hin 

zu allen Streich- und Blasinstrumenten, 
Klavier, Perkussion, klassische Gitarre, E 
– Gitarre, Bassgitarre, Harfe, Akkordeon 
sowie klassischen & Rock-Pop-Gesang. 
Außerdem spielt die zusätzliche Förde-
rung der Musikschüler in zahlreichen Or-
chestern, Chören, Bands und Ensembles 
eine wesentliche Rolle im Konzept der 
Musikschule Ravensburg e.V.!

www.musikschule-ravensburg-e-v.de; 
Tel. 0751 / 259 55

Text: Harald Hepner

eutb rV-sig

tag der offenen tür am 29. März

EUTB RV-SIG-Anlaufstelle für Men-
schen mit Behinderung veranstaltet 
Tag der offenen Tür.

Die seit Sommer 2018 existierende An-
laufstelle für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige EUTB (Ergänzen-
de unabhängige Teilhabeberatung) für die 
Landkreise Ravensburg und Sigmaringen 
veranstaltet am Freitag, den 29.03., einen 
„Tag der offenen Tür“ in der Schubertstr. 
1 in Ravensburg.

Es besteht die Möglichkeit, sich zu den 
Aufgaben und Beratungsmöglichkeiten 
der EUTB zu den Themen Behinderung, 
Teilhabe und selbstbestimmtes Leben 
zu informieren. Dabei können auch die 
Räumlichkeiten der Beratungsstelle mit 
weiteren Informationen rund um das The-
ma Teilhabeberatung besichtigt werden. 
Die MitarbeiterInnen der EUTB stehen 
von 10 bis 17 Uhr für Fragen und Aus-
künfte zur Verfügung. Als Rahmenpro-
gramm sind u.a. ab 10 Uhr eine Vorstel-

drk kreisVerbaNd raVeNsburg e.V.

Fahrer für die ravensburger tafel gesucht

Der DRK Kreisverband Ravensburg 
e.V. sucht weitere Fahrer für den Ra-
vensburger Tafelladen. Wer sich ein bis 
zweimal im Monat für einen halben 
Tag ehrenamtlich zum Wohle bedürf-
tiger Menschen einsetzen möchte, ist 
im Tafel-Team unter Leitung von Paul 
Bundschuh herzlich willkommen. Ge-
sucht werden Tafel-Fahrer und Beifah-
rer für Fahrten in das überregionale 
Verteilerzentrum der Tafel in Singen.

Der Ravensburger Tafelladen hat auch 
die Möglichkeit nach Absprache mit den 
Bundesverband der Tafeln in einem über-
regionalen Verteilerzentrum in Singen 
auf spezielle Spenden zuzugreifen, um 
diese ebenfalls an Bedürftige zu vertei-
len. Um diese Spenden weiter abrufen 
zu können, benötigt das Fahrerteam der 
Tafel neue Ehrenamtliche, die ein bis 

zweimal im Monat, dienstagnachmitttags 
mit dem Tafelfahrzeug das Zentrum in 
Singen anfahren. 
„Die Arbeit für die Ravensburger Tafel ist 
sinnvoll und eine gute Sache, sowohl für 
die Umwelt als auch für die Menschen, 
die nicht genügend zu essen haben. Die 
Stimmung bei uns im Tafel-Team ist su-
per, es macht Spaß, mit anderen gemein-
sam helfen zu können“, so Robert Nadig, 
Fahrer für die Ravensburger Tafel. Paul 
Bundschuh, Leiter der Ravensburger Ta-
fel, kann dies nur bestätigen: „Das Klima 
im Team der Ehrenamtlichen ist super, 
hier entstehen neue Freundschaften.“ 
Wer also gemeinsam mit dem Tafel-Team 
den Bedürftigen in unserer Region helfen 
und gleichzeitig etwas gegen die Lebens-
mittelverschwendung und etwas Gutes 
für die Umwelt tun möchten, meldet Sie 
sich bitte bei Herrn Bundschuh.

Kontakt:
Paul Bundschuh
Tafelleitung
Herrenstr. 48
88212 Ravensburg
Tel. 0173 / 66 11 214
oder 0751 / 24 522
Email: paul.bundschuh@t-online.de

Text: Gerhard Krayss
Bild: DRK

lung des EUTB-Teams, die Präsentation 
der Lebensgeschichte einer selbst betrof-
fenen Mitarbeiterin sowie um 14 Uhr eine 
Gesprächs- und Diskussionsrunde zum 
Thema „Selbstbestimmtes Leben mit Be-
hinderung“ geplant.
Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men!

Text: Ursula Grieser-Roehl
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Mit Plastikfasten in eine plastikfreiere Zukunft

Drei Millionen Tonnen Plastikverpa-
ckungen fallen jedes Jahr in Deutsch-
land an – das sind rund 37 Kilogramm 
pro Person. Nur etwa ein Drittel davon 
wird wirklich recycelt.

Ein weiterer Teil wird verbrannt, also 
thermisch genutzt. Ein beträchtlicher Teil 
landet im Meer oder gelangt als Mikro-
plastik auf Böden oder in Gewässer. Die 
kleinsten Plastikteilchen, Nanoplastik ge-
nannt, messen nur einen Zehntausendstel 
Millimeter. Sie gelangen ins Trinkwasser 
und wurden auch schon im Blut nachge-
wiesen. Plastik gefährdet unsere Gesund-
heit und unsere Umwelt. Dagegen kön-
nen wir etwas tun, meinen der Bund für 

Umwelt und Naturschutz (BUND) und 
das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg.
Eine Möglichkeit ist das „Plastikfasten“. 
Fasten ist bewusster Verzicht auf Ge-
wohntes und dient der Bewusstmachung 
von Abhängigkeiten. Bewusst auf Plastik 
zu verzichten oder die Produktion von 
Plastikmüll deutlich einzuschränken kann 
durchaus Spaß machen und ein motivie-
render Wettbewerb in der Familie sein, an 
dem Kinder erfolgreich mitwirken kön-
nen. Der Umwelt und unserer Gesundheit 
tun wir so nur Gutes und unser Umwelt-
bewusstsein wird geschärft. Wer Plastik 
fastet verzichtet auf in Plastik verpackte 
Waren oder reduziert deren Kauf. Beim 

Einkauf gilt Korb statt Plastiktüte, Glas 
statt Plastik und lose statt abgepackt. Na-
noplastik enthaltende Körperpflegemittel 
und Getränke sollten ebenfalls gemieden 
werden.

Weitere Infos zur BUND-Aktion, die 
auch vom Abfallwirtschaftsamt des 
Landkreises Ravensburg unterstützt 
wird, gibt es hier: https://www.bund.
net/chemie/achtung-plastik/plastikfas-
ten/

Text: Corinna Aumann 

fiNaNZamt raVeNsburg

Startschuss für die einkommensteuererklärung 2018

Neuer Service: Steuerchatbot beant-
wortet Fragen.

Ab Mitte März bearbeiten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Finanzämter 
die Einkommensteuererklärungen für das 
Jahr 2018. Bis zum 28. Februar eines Jah-
res haben Arbeitgeber, Versicherungen 
und andere Institutionen Zeit, die für die 
Steuerberechnung erforderlichen Anga-
ben an die Finanzverwaltung zu übermit-
teln.
„Je früher die Abgabe der Steuererklä-
rung, desto schneller die Erstattung“, be-
tont Andrea Heck, Präsidentin der Oberfi-
nanzdirektion Karlsruhe. Die gesetzliche 
Frist zur Abgabe der Steuererklärung 
2018 endet für steuerlich nicht beratende 
Bürgerinnen und Bürger zwar erst zum 
31. Juli 2019, aber erfahrungsgemäß 
steigt gegen Fristende der Erklärungsein-
gang überproportional.

Dieses Jahr steht den Steuerbürgerinnen 
und Steuerbürgern für allgemeine Fragen 
zu ihrer Steuererklärung der Steuerchat-
bot zur Verfügung. „Wir erweitern damit 
unseren Bürgerservice, denn er unter-
stützt die Steuerbürgerinnen und Steuer-
bürger unabhängig von den Servicezei-
ten des jeweiligen Finanzamtes rund um 
die Uhr an sieben Tagen in der Woche“, 
so die Präsidentin. Baden-Württemberg 
ist hier bundesweit Vorreiter. Sie finden 
den Steuerchatbot unter anderem auf der 
Homepage des Finanzamts Ravensburg 
(https://f inanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_ra-
vensburg).
Heck empfiehlt, die elektronische Ab-
gabe der Steuererklärung, insbesondere 
die Nutzung des Internetportals „Mein 
ELSTER“. Hier bieten die Länder einen 
bequemen, sicheren und bei vorheriger 
Authentifizierung weitestgehend papier-
losen Zugang zum Finanzamt an. Über 

„Mein ELSTER“ können die Daten aus 
dem Vorjahr übernommen, eine unver-
bindliche Steuerberechnung durchgeführt 
oder die Möglichkeit der vorausgefüllten 
Steuererklärung genutzt werden.
Außerdem ermöglicht die elektronische 
Abgabe, Hinweise und Erläuterungen zu 
den einzelnen Sachverhalten direkt in der 
Steuererklärung anzugeben. Das erspart 
Nachfragen des Finanzamtes.
Belege sollen nicht beigefügt werden. 
„Im Bedarfsfall fordern wir sie an. Es ge-
nügt, wenn Sie diese für eventuelle Rück-
fragen vorhalten“, so Heck.

Weitere Informationen zur Erstellung 
Ihrer elektronischen Steuererklärung 
finden Sie unter https://www.elster.de.

Text: Wilfried Hartmann
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notdienste

Vom 15. bis 21. mÄrZ 2019

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 
Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

Freitag
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 
22 - 24, 88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/22588

Samstag
Achtal-Apotheke, Ravensburger 
Straße 6, 88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 
0751/5069440

Sonntag
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799

Montag
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensbur-
ger Straße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 
0751/5611110

Dienstag
Am Elisabethenkrankenhaus-Apothe-
ke,
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751/79107910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 88339 
Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960

DOCDIREKT 
Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag 
bis Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten (nur für gesetzlich Versicherte)
unter Tel.-Nr. 0711 / 96 589 700 oder doc-
direkt.de

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag
Kleintierpraxis Baienfurt 
(0751) 56040808
telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFE
Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF
Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM
Technische Werke Schussental GmbH &
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT
Tel.-Nr. 0751 / 16 365

laNdratsamt raVeNsburg

Jetzt befallene Pflanzen richtig entsorgen

Buchsbaumzünsler weiter auf dem 
Vormarsch.

Der aus Asien eingeschleppte Buchs-
baumzünsler ist längst auch im Landkreis 
Ravensburg angekommen und breitet 
sich zum Leidwesen aller Besitzer von 
Buchsbaumpflanzen weiter rasant aus.
Im Moment überwintert der Falter noch 
als inaktive Puppe, weshalb jetzt auch der 
richtige Zeitpunkt ist, befallene Pflanzen 
zu entsorgen, rät das Landratsamt in sei-

ner Pressemitteilung. Wichtig ist aber die 
richtige Entsorgung und das heißt, dass 
die befallenen Pflanzen mitsamt ihrer 
gefräßigen Besatzung zuerst unbedingt 
komplett in Kunststoffsäcke verpackt 
werden müssen. Anschließend können sie 
problemlos bei den kreiseigenen Entsor-
gungszentren in Ravensburg-Gutenfurt 
und Wangen-Obermooweiler abgegeben 
werden, von wo sie dann zusammen mit 
dem Restmüll zur Verbrennungsanlage in 
Kempten gebracht werden. Unverpackt 

würde man den ursprünglich in Asien 
beheimateten kleinen Faltern sogar einen 
Gefallen tun und ihre Verbreitung noch 
weiter beschleunigen, da die verpuppten 
Vielfraße nicht nur winterliche Minusgra-
de, sondern auch die Kompostierung pro-
blemlos überstehen, so das Landratsamt, 
das weiter darauf hinweist, dass befallene 
Pflanzen und Pflanzenteile genau deshalb 
nicht bei den gemeindlichen Grüngutan-
nahmestellen abgegeben werden können.

Text: Corinna Aumann

Mittwoch
Am Frauentor-Apotheke, Schussen-
straße 3, 88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/22121

Donnerstag
Apotheke am Goetheplatz, Goethe-
platz 1, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/23860

KRANKENHAUS
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH, Ra-
vensburger Straße 39, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr.: 0751 / 406-0

ARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 
117

KINDERARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. (0180)
19 29 288

ZAHNARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (01805) 911 630

AUGENARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (0180) 19 29 346
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Veranstaltungskalender

Vom 16. bis 22. mÄrZ 2019

samstag

11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

18.00 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Ravensburg

soNNtag

10.00 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Weingarten, Russisch

10.00 Uhr 
Charlottenplatz 
(10.40 Uhr Ravensburg, Bahnhof)
Stadtführung in Engen
WF: Franz Gaissmaier, Tel. 07551 / 83 13 
761.
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

17.30 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Weingarten

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Holzschnitzen und Werken
14.00 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken
14.00 Uhr Aquarellmalen
14.00 Uhr Volksliedersingen
Haus am Mühlbach

17.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche
"Beten um Barmherzigkeit"
Ökumenisches Gebet für den Frieden in 
der Welt
Ökumene in Weingarten

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus St. Martin, 
Irmentrudstraße 12
Tanztreff: Modern Linedance MIX
(kein Country Linedance!)
Rumba, Tango, Walzer, Madison usw.
Roswitha Entreß, Tel. 0751 / 35 25 090

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
BiK-Büro, Kornhausgasse 2
Italienisch Konversation 
mit Ilse Gaus, Tel. 0751 / 551 203
bei Bürger in Kontakt (BiK)

20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Abt-Hyl-
ler-Straße 17 
AA Anonyme Alkoholiker Gruppe
Kontakt: Karlheinz, Tel. 07529 / 97 47 
807
Selbsthilfegruppe

mittwoch

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Familientreff im Haus der Familie, Lieb-
frauenstraße 24
2. Stock, Eingang durch den Garten
Mittwochscafé - glücklich und froh bei 
Kaffee und Co. 
Offenes Café für jedermann/frau mit oder 
ohne Kinder für eine Pause und Stärkung 
vor oder nach dem Wochenmarkt. Ein-
fach vorbeikommen, sich wohlfühlen und 
verweilen. Wir freuen uns darauf.
Familientreff Weingarten

moNtag

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
13.30 Uhr Radfahren oder Wandern gro-
ße Tour
14.00 Uhr Radfahren oder Wandern klei-
ne Tour
14.00 Uhr Geselligkeit und Tanz
14.00 Uhr Schwäbisch schwätze
15.30 Uhr Gedächtnistraining
Haus am Mühlbach

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.
Hospizbewegung Weingarten

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Kleinhandwerkerdienste
Wir vermitteln Kleinhandwerkerdienste, 
mit hausmeisterlichen vergleichbar.
Bürger in Kontakt, Kornhausgasse 2,
Tel. 0751 / 55 74 549

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Räume Carisina, Waldseerstraße 4
Suchtselbsthilfe-Gruppe
Tel. 0751 / 44 319

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
Turnhalle der Talschule im UG
Gymnastik-Sitzball-Schwimmen
Sport für Menschen mit einer Behinde-
rung, für alle Altersgruppen. Auch Nicht-
behinderte sind herzlich willkommen.
Behindertensportgemeinschaft Weingar-
ten (BSG)

dieNstag

14.00 Uhr
Gemeindehaus St. Maria
Informationsnachmittag für Senioren
Es werden die "Rettungsdose" und das 
"Regionale Geriatrische Notfall-Versor-
gungszentrum vorgestellt." Für den musi-
kalischen Rahmen sorgt der Liederkranz 
Baienfurt.
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10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Patenschaft „Ein Stück Weingarten“
Information und Anmeldung als Pate für 
„Ein Stück Weingarten“
Bürger in Kontakt (BIK);
Tel. 0751 / 55 74 549

11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Sprechstunde Wahl-Oma-/-Opa-Ser-
vice
Wir vermitteln Ihnen eine/n Wahl-Oma/-
Opa, die/der zu Ihrer Familie passt.
Bürger in Kontakt (BIK)
Tel. 0751 / 55 74 549

11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Mittwochswanderer
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 2
14.30 Uhr Französisch
14.30 Uhr Pensionäre Finanzamt
Haus am Mühlbach

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
AgendaTREFF Oberstadt, Richard-May-
er-Straße 5
Mittwochscafé 
Brettspiele mit Erich Briebrecher und 
Ausstellung im Treff.

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Integrationszentrum Liebfrauenstraße 25
Café International
Begegnungen und Austausch bei Kaffee 
und Tee. Alle Menschen sind herzlich 
willkommen. Mit Beratungsangeboten 
für Geflüchtete und Migranten.
Integrationszentrum

18.00 Uhr
Haus der Familie
Monatliches Treffen
Selbsthilfegruppe Mobbing

doNNerstag

09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
AgendaTREFF Oberstadt, Richard-May-
er-Straße 5
Frauentreff Oberstadt
Gespräch und Austausch, Nähen, Stri-
cken, Sticken, Häkeln, Patchwork, Klöp-
peln und tun, was jede gerne mag. 

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77.
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Töpfern
14.00 Uhr Holzwerkstatt
14.00 Uhr Sing- und Wandergruppe 
Mühlbach
14.00 Uhr Skat
14.00 Uhr Vortrag von Alfred Mähr -
Durch den Hinterhof von Uncle Donald 
T.
19.00 Uhr Liederkranz
Haus am Mühlbach

19.30 Uhr bis 21.45 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Abt-Hyller-Stra-
ße 17 
AA Anonyme Alkoholiker Gruppe
Kontakt: Ulrich, Tel. 0170/7 71 82 48
Selbsthilfegruppe

freitag

09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
English Circle
Keep your english alive by translating
and discussing newspaper articles in eng-
lish - and german if it`s sophisticated
Bürger in Kontakt (BIK);
Tel. 0751 / 55 74 549

10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
AgendaTREFF Oberstadt
Richard-Mayer-Straße 5
Freitagscafé und Ausstellung 

10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Richard-Mayer-Str. 5
FreitagsCafé
AgendaTREFF Oberstadt

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.00 Uhr Line Dance
13.30 Uhr Italienisch
14.00 Uhr Schach
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 1
Haus am Mühlbach

18.00 Uhr
Café Museum 
Stammtisch
LinuxUserGroupOberschwaben

18.00 bis 20.00 Uhr
Jugendcafé Weingarten, Malerstr. 7
KinderKleiderKiste "KiKKi"
Wir verkaufen gebrauchte Kinderklei-
dung zu sehr günstigen Preisen. Jeder 
darf einkaufen.
Wir freuen uns immer über Spenden!
Eingang Parkplatz Schule am Martins-
berg
(In den Schulferien geschlossen!)

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Talschulturnhalle (neu), 
Jakob-Reiner-Str. 32
Jedermann-Freizeitsport
Gymnastik, Prellball, Volleyball und Bas-
ketball. Für Männer ab 55 Jahren. 
Übungsleiter dringend gesucht für senio-
rengerechte Gymnastik, 
Freitags von 20 bis 21 Uhr. 
Tel. 0751 / 46 279 
TV Weingarten 1861 e.V.

Alzheimer Gesellschaft Baden- 
Württemberg e.V. I Selbsthilfe Demenz

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63 
Internet: www.alzheimer-bw.de

Demenz –  
mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema Demenz?
Sie machen sich Sorgen um einen 
Angehörigen? 
Wir senden Ihnen gerne Infomaterial 
oder beraten Sie telefonisch. 


